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Die Neubesetzung des badischen Finani -
ministerrums .

* Karlsruhe, 16 . Sept . Der seit dem Tode Dr. Hansells
immer noch verwaiste Posten des badischen Finanzministers , der
seit dem Januar d . I . von Herrn Ministerialdirektor Göller
als Stellvertreter verwaltet wurde, ist nun doch noch vor den
Festlichkeiten am Erotzherzoglichen Hofe wieder besetzt worden .

Lange schwankten die Vermutungen über den Nachfolger
Dr . Honsells hin und her, umso mehr , als bekannt war , daß
MinisterialdirektorGöller es abgelehnt habe , diese Nachfolger¬
schaft zu übernehmen . Die wirklichen Gründe , welche ihn zu
dieser Haltung bewogen , sind weiter nicht bekannt geworden ,
wenn es auch seinerzeit hieß , daß er , ohne größere Steuer¬
bewilligung zu erhalten, nicht die Leitung der badischen Fi¬
nanzen in die Hand nehmen würde . Jedenfalls scheinen die
Gründe, die damals für ihn maßgebend waren, heute nicht
mehr vorhanden zu fein . Denn wie wir soeben aus sicherer
Quelle vernehmen , hat sich nunmehr Ministerialdirek¬
tor Göller entschlossen , das Finanzministe¬
rium endgültig zu übernehmen .

Der neue Finanzminister Ludwig Göller wurde 1863 in
Heidelberg geboren . Er wurde 1876 Kameral(Finanz -) Prak¬
tikant, 1882 Finanzassessor bei der Zolldirektion und 1885
Finanzrat. 1890 erfolgte seine Berufung als Ministerial¬
rat in das Finanzministerium. 1898 wurde er Geh . Ober¬
finanzrat und 1899 Direktor der Amortisationskasse (jetzt
Staatsschuldenverwaltung) , eine Stellung , in welcher er
10 Jahre verblieb, bis er 1909 zum Ministerialdirektor im
Finanzministerium ernannt und angesichts der schweren Er¬
krankung des Finanzministers Dr. Honsell mit dessen Stell¬
vertretung beauftragt wprde . In dieser Eigenschaft siel ihm
namentlich die Vertretung des Finanzbudgets vor dem Land¬
tag zu .

Angesichts der früheren bestimmten Dementis wirkt die
heutige Mitteilung der definitiven Uebernahme des Finanz -
ministerpostens durch Herrn Ministerialdirektor Göller jeden¬
falls wie eine Ueberraschung, während man zur Zeit des
Landtags allerdings mit dieser Amtsübernahme schon wie mit
einer Tatsache rechnete. Als seinerzeit zum ersten Male von
seiner Nachfolgerschaft auf dem Sessel des Finanzministers
verlautete, schrieben wir : Der bisherige Ministerialdirektor
Geh. Rat Göller galt von dem Augenblick an , wo er in Ver¬
tretung Dr. Honsells vor dem Landtage erschien, als der kom¬
mende Finanzminister. ' Es wird Dr. Göller Arbeitsfreude
und praktischer Sinn nachgerühmt und als eine seiner größ¬
ten Leistungen das von der Raum- zur Materialbesteuerung
übergehende Viersteuergesetz genannt. Auch die dem Land¬
tage seinerzeit vorgelegte Denkschrift über die Lage der Eisen¬
bahn-Schuldentilgungskasse stammt von ihm. In seiner Stel¬
lung vor dem Landtage trat eine rednerische Veranlagung
bei ihm weniger hervor , als sein allgemeines , reiches Wissen

und seine kluge und vorsichtig-besorgte Handhabung der allge¬
meinen Geschäfte des Finanzministeriums. Die amtliche Be¬
kanntgabe seiner Ernennung zum Finanzminister dürfte jetzt
wohl nicht mehr lange auf sich warten lassen.

Kadifche . Chronik .
— Karlsruhe, 16. Sept. Nach Blättermeldungen weilte

der frühere Mannheimer Polizeidirektor, Ministerialrat Oskar
Schäfer , der vor einiger Zeit einen einjährigen Urlaub , wie es
hieß , angetreten, gestern in Mannheim, um sich auf dem dor¬
tigen Bezirksamts von den ihm unterstandenen Beamten zu
verabschieden. Vor der versammelten Beamtenschaft hielt er
unter Anwesenheit des Geh. Regierungsrates Dr. Elemm eine
längere Ansprache, in welcher er allen ein Lebewohl sagte .
Ministerialrat Schäfer wird nicht mehr in den Staatsdienst zu-
eückkehren » vielmehr verlautet, daß Ministerialrat Schäfer
Direktor einer Mannheimer Versicherungsgesellschaft werden
soll.

i— Ettlingen , 16. Sept . In der Wohnung eines hiesigen
Offiziers gerieten durch Explosion einer Petroleumlampe die
Kleider des 18 Jahre alten Zimmermädchens Hermine Risch
in Brand. Man vermutet , daß die Lampe durch Luftzug zum
Explodieren kam , als das Mädchen die brennende Lampe vom
Tisch nehmen wollte und damit hinstürzte , wodurch sich das
brennende Petroleum über ihre Kleider ergoß . Hilfe war
sogleich zur Stelle , jedoch hatte das Mädchen so schwere Ver¬
letzungen erlitten, daß es heute morgen starb.

Pforzheim , 16. Sept . Der Krankenunterstützungsverein der
Pforzheimer Goldarbeiter feiert am Sonntag das Fest seines 75 jähri¬
gen Bestehens.

ltz Wössingen (A. Breiten ) , 15. Sept . Der hiesige Gesangverein
„Sängerbund " veranstaltete Sonntag , den 11. Sept ., im Saale des
Gasthauses „zum Ochsen" ein Konzert zu Gunsten der Hochwasser -
beschädigten, dasselbe war sehr gut besucht . Der Reinertrag wird an
eine der errichteten Sammelstellen abgeliefert werden .

) ( Neudorf (A . Bruchsal) , 16. Sept . Bei der gestern hier statt¬
gehabten Bürgermeisterwahl wurde der Landwirt und Rechner des
Raifeisenvereins , Otto Decker, zum Bürgermeister gewählt .

Mannheim , 16. Sept . Gestern nachmittag stieg der 4 Jahre
alte Sohn des Bierbrauers Zieger in einem unbewachten Augenblick
auf die FensterbrLstung der im 4. Stock befindlichen elterlichen Woh¬
nung . Er bekam das llebergewicht und fiel auf die Straße hinunter ,
wo er tot liegen blieb .

e Hockenheim (A. Schwetzingen ) , 15. Sept : Am kommenden Sonn¬
tag den 18 . September findet im „Badischen Hof" eine große Eisen¬
bahnerversammlung statt , in welcher der Sekretär des Badischen
Eisenbahnerverbands , Heini -Karlsruhe , über die Petitionen der
Eisenbahner im Badischen Landtag berichten wird . Zu der Ver¬
sammlung wurden die Landtagsabgeordneten der umgebenden Be¬
zirke eingeladen, von denen auch ein Teil bereits fein Erscheinen
zugesagt hat .

8 . Heidelberg, 16. Sept . Gestern vormittag wurde auf Anzeige
der Verwaltung des städtischen Schlachthofes ein Metzgergeselle ver¬
haftet , der bei verschiedenen Metzgermeistern größere Diebstähle ver¬
übt haben "soll . Auf die Ermittelung des Täters dieser Diebstähle
sind 106 Mark Belohnung ausgesetzt .

^ Heidelberg, 16. Sept . Gestern früh wurde auf einer Bank am
Neckarstaden in der Nähe des Marstalls eine braune Reisetasche gefun¬
den . Folgender Brief befand sich in der Tasche : „Heißgeliebte

Emma ! Wenn Du diesen meinen letzten Brief erhalten wirst , werde
ich nicht mehr am Leben sein. Sei so gut und teile es meinen Eltern
in Stuttgart mit , ich tue die Tat aus vollster llebcrzeugung und
brauchst Du es Dir nicht so schwer fallen zu lassen . Lebe wohl auf
Wiedersehen Dein Julius ." Der Finder dieses meiner Sachen wird
gebeten, es der untenstehend. Adresse mitzuteilen : Emma Löwenzahn ,
Karlsruhe . Kriegstraße 7 oder 17. Nach diesem Schreiben besteht die
Ansicht , daß der Schreiber den Tod in dem Neckar gesucht hat .

- ft Bon der Tauber . 15. Sept . Die Ende des letzten Monats er-
öffnete Jagd auf Hasen und Rebhühner liefert ein befriedigendes Er¬
gebnis . An Hasen fällt sie nur mittelmäßig ans . Rebhühner dagegen
sehr zahlreich vertreten . An den verschiedenen Stationen der Taubcr -
tal - und Odenwaldbahn kann man beobachten , wie fast täglich grö¬
ßere Sendungen von geschossenem Wild verfrachtet werden , zumeist
nach Reims und Paris , wo das Wild sehr begehrt ist. Unsere west¬
lichen Nachbarn , die Franzosen, bezahlen u . a . für einen Hasen 8 bis
10 Franken , der von unseren Wildbrethändlern für durchschnittlich
3 Mark aufgekauft wird .

R . Freiburg , 15. Sept . Zum Dekan der Diözese Freiburg wurde
heute der bisherige Dekanatsstellvertreter Herr Pfarrer Leutwein in
Eundelfingen — ein Bruder des früheren Gouverneurs in Deutfch-
Südwest -Afrika — gewählt . Die Wahl eines Dekanatsstellvertreters
fiel auf Herrn Stadtpfarrer Kattermann in Freiburg . Der erst¬
genannte Geistliche ist positiv, der letztere liberal .

st . Höllstein (A . Lörrach) , 15. Sept . Heute wurde hier die älteste
Einwohnerin der Gemeinde, Frau Dietz Witwe zu Grabe getragen .
Die Verstorbene erreichte ein Aller von 90 Jahren . Sie bewahrte ihre
körperliche und geistige Rüstigkeit bis kurz vor ihrem Tode.

T . Leopoldshöhe, 16. Sept . Gestern nachmittag fand die feier¬
liche Einweihung des neu erbauten Schulhauses in Friedlingen -
Schusterinsel statt . Nach einem Chor der Friedlinger Schuljugend
und einem Musikvortrag begrüßte Herr Bürgermeister Bertsch die er¬
schienenen Feftgäste im Namen der Gemeinde Weil , insbesondere den
Vertreter der Eroßh . Staatsregierung , die den Bau durch einen nam¬
haften Beitrag gefördert hat , Herrn Geh . Regierungsrat Dr . Belzer -
Lörrach , dankte allen , die durch Rat und Tat das Werk gefördert
haben . Die Festrede hielt Herr Pfarrer Schlusser . Herr Pfarrkurat
Karlein sprach warme Worte der Ermunterung an Eltern und Kin¬
der . Der Erbauer des Schulhauses, Diplomingenieur Hertel -Baden -
weiler feierte die Gemeinde Weil , die mit Erbauung des neuen
Schulhauses einen weiten sozialen Blick bewiesen hat , und Lbergnb.
dann dem Vertreter der Gemeinde Weil , Herrn Bürgermeister Bertsch
den Schlüssel zum Schulhaus . Mit einem Schülerchor wurde die
Feier beschlossen, woraus sich eine Besichtigung des Schulhauses an¬
schloß .

- ft Konstanz, 15. Sept . Mit der wachsenden Bedeutung von Han¬
del und Industrie hat sich auch das kommerzielle Vildungswesen in
Anpassung an die neuzeitlichen Forderungen vervollkommnet : denn
die Kroßh . Regierung und einzelne Staatsverwaltungen wandten der
Ausbildung des kaufmännischen Nachwuchses in erhöhtem Maße ihre
Aufmerksamkeit zu. Unter deren Fürsorge ist eine neue Schulgattung ,
die Handelsjahresschule entstanden, welche eine höhere Form der
Fachschule für die Kaufmannsbildung darstellt, und für Prinzipal und
Lehrling die größten Vorteile bietet . Eine derartige Handelsfachklasse
wurde mit Genehmigung des Eroßh . Ministeriums des Innern an
Ostern d . Js . der städt. Handelsschule in Konstanz angegliedert . Am
1 . Oktober d . Js . wird eine Parallelabteilung eröffnet werden , welche
in der Hauptsache für Knaben und Mädchen bestimmt ist, die im
Herbste aus einer Mittelschule austreten , um sich dem Handel und
anderen verwandten Berufen zuzuwenden .

A Konstanz, 14. Sept . Mit Beginn des neuen Schuljahres zählt
das hiesige Gymnasium 311 Schüler, die sich auf die Klassen wie folgt
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Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Heidelberg , 14. Sept . Der literarische Nachlaß des verstorbe-

, .ten Heidelberger Orientalisten und Bibelforschers Geh. Rat Prof . Dr .
Adalbert Merx ist nun soweit gesichtet , daß sich bestimmte Angaben
darüber machen lassen . Im Druck befindet sich bereits der von der
gesamten Eelehrtenwelt mit Spannung erwartete Kommentar zum
Evangelium Johannis ; damit wird das monumentale Werk „Die
vier kanonischen Evangelien nach ihrem ältesten bekannten Texte ,
Uebersotzung und Erläuterung der syrischen im Sinaikloster gefunde¬
nen Palimpsesthanbschrift "

, von dem Merx die llebersetzung und die
Erläuterungen zu den Evangelien Matthäus , Markus und Lukas
bearbeitet hatte , zum Abschluß gelangen . Mit umfassender Gelehrsam¬
keit, die neben dem Syrischen das Armenische, Arabische, Gotische ,
Aethiopische , Lateinische und Griechische mit hervorzog und auch zum
erstenmal selbständig rabbinische Materialien verwendete , hat der ver¬
ewigte Gelehrte die Textkritik des Neuen Testaments auf eine neue
Basis gestellt und die Wertung der lange überschätzten ältesten Unzial -
handschriften (Alexandriens , Vaticanus , Sinaiticns ) auf ihr richtiges
Maß zurückgeführt. Außer diesem Johannes -Evangelium - Kommentar
ist ein Sammelband in Vorbereitung , der die wichtigsten Reden , Ab¬
handlungen usw . , die in den verschiedenstenZeitschriften zerstreut sind ,
vereinigen und damit allen Schülern und Verehrern von Merx eine
wertvolle Gabe bringen . Sodann soll die „Biblische Theologie des
Alten Testaments ", die Merx sehr am Herzen lag , und die nahezu
druckfertig ist, herausgegeben werden .

A Baden -Baden , 25 . Sept . Einen guten Gedanken hat unser
städtisches Kur -Komitee mit dem auf vier Abende berechneten Fest-
Konzert-Zyklns in die Tat umgesetzt . Heute abend fand im großen
Saale des Kurhauses das zweite Konzert statt und zwar bei außer¬
ordentlich zahlreichem Besuch — war doch der berühmte und hier
bestens bekannte Violin -Virtuose Professor Eugen Thsaqe zur Mit¬
wirkung gewonnen ; da war eine zahlreiche Zuhörerschaft von vorn¬
herein sicher. Der Künstler bewährte sich auch diesmal wieder und
inachtc seinem Namen hohe Ehre ; sein edler Vortratz ist von tiefer
Wirkung , seine Technik bewunderungswürdig , sein Spiel ohne jede
Künstelei und von einfacher Natürlichkeit . Er spielte das Diolin -
Konzert Nr , 4 in D-Moll mit der gleichen Meisterschaft . wie, , die

Romanze von Svendsen und das Rondo capriccioso von Saint -Saens
und wurde nach jeder Nummer durch stürmischen Beifall und vielfache
Hervorrufe geehrt. Er freulicherweise entschloß er sich zu einer Zu¬
gabe und bot als solche das Preislied aus Wagners „Meistersingern ",
das ihm abermals stürmischen Beifall eintrug . Das Städtische Or¬
chester begleitete und fand mit seinen eigenen Darbietungen , Kompo¬
sitionen von Tremisot (Ouvertüre zum lyrischen Drama „Pyramus und
Thisbä ) und Sibelius (Musik zu Adolf Pauls Schauspiel „König
Christian ll .

" ) reiche und verdiente Anerkennung , sodaß der dritte
Satz der letzten Nummer wiederholt werden mußte . Das dritte Konzert
findet am 19. September statt und Leiter desselben ist Arthur Nikisch .

= Frciburg , 16. Sept . Die Eröffnung des neuen Stadttheatcrs
erfolgt nunmehr , wie der „Frbg . Zig .

" mitgeteilt wird , am Samstag
den 8. Oktober. Am Abend vorher, Freitag den 7. Oktober , findet im
alten Theater die Abschiedsvorstellung statt . Beide Abende werden
ihre besondere Wethe erhalten durch die Teilnahme des Großherzogs
und der Eroßherzogin.

OFreiburg , 16 . Sept . Am Mittwoch abend verstarb der ordentl .
Professor der Mathematik Geheimrat Dr . Jakob Lüroth . Der Ver¬
storbene, im Jahre 1844 in Mannheim geboren, gehörte der hiesigen
Hochschule seit dem Jahre 1883 an . Zuvor wirkte derselbe an der Uni¬
versität Heidelberg und den technischen Hochschulen Karlsruhe und
München.

Vermischte».
— Friedrichshafen , 15. Sept . Ein jedes Kind in Friedrichshafen

weiß es : immer , wenn die Glocke die Mittagsstunde schlägt, geht drau¬
ßen im Schloß, wo die großen Kanonen stehen , das Tor auf und der
König kommt aus dem Garten , alle Taschen voll gurer Sachen , Scho¬
kolade , Eiswaffeln , Bonbons , und was so die Kleinen alles gerne mö¬
gen . Ringsum warten die Kinder . Sie sind natürlich schon alle da
und erzählen mit wichtiger Miene einander , was sie gestern erhiel¬
ten vom „Herrn König" . Ein jedes natürlich das Beste. Was es
heute wohl gibt ? Die größeren stellen sich vorn hin . Doch kommen
die Kleinen deshalb nicht zu kurz . Es ist immer noch ein „Eutsle "

in des Königs Tasche. — Recht betrübte Gesichter machten sie am
Montag , als man ihnen jagte, der König jei nicht wohl und werde

wohl heute nicht kommen . Schon schickten sie sich an , enttäuscht heim¬
wärts zu gehen. Da öffnet sich punkt 12 Uhr das Tor und ein Diener
kommt mit einer großen Tasche guter Sachen. König Wilhelm hat
auch heute an die Kleinen gedacht und da er nicht selbst kommen
konnte , schickte er seinen Diener.

( : ) Calw (Württ .) , 15 . Sept . Den Mannschaften der hier ein -
auartierten Festungsartillerie war beim letzten Appell der
strenge Befehl erteilt worden, die Konstruktion der Geschütze nieman¬
den zu zeigen, da man Leuten auf der Spur sei, die sich die neue Kon¬
struktion verschaffen wollen In der Morgenfrühe eines der letzten
Tage , um 4 Uhr , bemerkte ein Wachtposten zu dieser immerhin unge¬
wöhnlichen Zeit einen vornehm gekleideten Herrn , der die Geschütze
eingehend besichtigen wollte. Der Posten rief ihn an und verbot ihm
das Beschreiten des Platzes . Als der Mann sich nicht sofort entfernte ,
wollte der Posten zur Verhaftung schreiten . Der Mann ergriff dann
lt . W . Zig . schleunigst die Flucht und konnte nicht mehr dingfest ge¬
macht werden.

hd Frankfurt a. M., 15 . Sept. (Tel.) Das Oberkriegs¬
gericht des 18. Armeekorps aus Frankfurt verhandelte heute
in Darmstadt gegen den 24 Jahre alten Dragoner Johann
Joseph Haas aus Lalau in Baden vom Dragonerregiment
Nr . 24 , der am 30. August d . I . durch das Kriegsgericht in
Darmftadt wegen Achtungsverletzung, Ungehorsam und tät¬
lichen Angriffs gegen einen Vorgesetzten zu 2 Jahren 8 Mo¬
naten Gefängnis verurteilt worden war . Das Oberkriegs¬
gericht setzte die Strafe auf 15 Monate Gefängnis herab.

■= Düsseldorf, 16 . Sept . (Tel .) Kommerzienrat Karl Poenfgen
hat dem „Diiss. Een .-Anz .

" zufolge den in Ausführung des letzten
Willens seines verstorbenen Sohnes der Stadt zur Errichtung einer
Georg Poensgen -Stiftung geschenkten Betrag von 260 000 Mark um
100 000 Mark erhöht. Die Zinsen sollen zur Bekämpfung der Tuber¬
kulose Verwendung finden.

bä Paris , 16. Sept. (Tel.) Ein Drama, über dessen ge¬
nauen Hergang noch nichts näheres zu erfahren war , ereignete
sich in der vergangenen Nacht im Opernviertel . In einem dor »
tigen Hotel war vor 48 Stunden ein Herr, Sohn des bekannte»
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verteilen : Sexta 21. Quinta 22, Quarta 42, Untertertia 59 (in zwei
Abteilungen ) , Obertertia 28, Untersekunda 42 ( in zwei Abteilungen ) .
Obersekunda 30. Unterprima 44 (in zwei Abteilungen ). Oberprima 23.
Wegen Raummangels mutzte eine Klasse im Konradihaus unterge¬
bracht werden. Das r.s-ue Eymnafiumsgebäude im rechtrheinischen
Stadtteil (Ecke der Neuhauser - und Eichhornstraße) ist im Rohbau
fcrtiggestellt und soll an Ostern bezogen werden.

Aus Ler Residenz.
Karlsruhe . 16 . September .

A Die Prinzessin Max von Baden ist mit ihren Kindern ,
der Prinzessin Marie Alexandra und dem Prinzen Berthold
poy Baden , heute nachmittag nach 2 Uhr von Salem hier einge¬
troffen . Prinz Max befindet sich noch bei den Truppen im Ma¬
növer .

* Die Entlassung der Reservisten findet im Bereich des 14 . Armee¬
korps im Anschluß an das mit dem 16. September beendete Manöver
durchweg am 18. September statt . Hiervon abweichend gelangen zur
Entlassung die Reservisten beim Feldartillerie -Regiment Nr . 76 am
23. September , beim Feld - Artillerie -Regiment Nr . 66 am 24 . Sep¬
tember, beim Dragoner -Regiment Nr . 14 und den Jäger -Regimentern
zu Pferde Nr . 3 und 5 am 26 . September beim Dragoner -RegimentNr . 22 und der Maschinengewehrabteilung Nr . 9 am 27. September
und Train , Bekleidungtzamt und den Bezirtsiommandos am 30 . Sep¬tember.

= Strahenbahnbetrieb . Während der Durlacher Kirchweihe am
Sonntag den 18. und Montag den 19. ds . Mts . , verkehren die Wagender städtischen Straßenbahn zwischen Mühlburger Tor und Durlachvon morgens bis - abends 11 Uhr in regelmäßigen Zeitabständen von
5 Minuten . Außerdem laufen an beiden Tagen besondere Spützüge .
Für die Besucher der Ruderregatta im Rheinhafen wird am Sonntagden 18. ds . Mts . nachmittags von 1 Uhr ab bis Schluß der Regatta
zwischen Durlach und Endstation Rheinhafen ein Fünfminutenverkehraufrecht erhalten . — Im Stadtteil Beiertheim wurde , wie aus dem
Inseratenteil ersichtlich , die Verkaussstelle von Wertzeichen der städt.
Straßenbahn anderweit übertragen .

n . Arbeiterbildungsverein . Der Verein beabsichtigt, folgende
Vortragsabende in diesem Winter zu veranstalten : 26. September :Ottilie Stein „Die Frau einst und fetzt" : 3. Oktober : Hans Behm
„Der Mensch in fernen Urweltstagen (mit Lichtbildern )"

: SchriftstellerAlbert Geiger „Rezitation eines neuen Werkes : Ein Winzerfest(Scherzspiel) "
: 24. Oktober : Oberleutnant Hans Pleger „Japan und

Korea (mit Lichtbildern ) "
; 7 . November : Diplomingenieur Flügel ,Dozent der Hochschule „Die großen Talsperrebauten (m . Lichtbildern ) " ;14. November : Redakteur A. Weißmann „Rezitationsabend " : 21. No¬

vember : Professor Karl Widmer „Das moderne Wohnhaus "
; 28 . No¬

vember : Hochschulprofessor Dr . von Zwirdineck-Südenhorft „Der sozialeGedanke im 19. Jahrhundert "
: 5. Dezember : Spezialarzt Dr . Rosen-

berg „Das Wesen der Geschlechtskrankheitenund deren Verhütung (für
Frauen )

"
: 12. Dezember : „Musikalischer Abend". Für Frühjahr 1911

ist zum 25 . Todestag Josef Viktor von Scheffels ( gest. 9. April 1886)eine Gedenkfeier geplant . Dieses gewiß interessante Programm wird
sicher dem Verein neue Freunde erwerben .

-j-- Architektur-Ausstellung . Der für morgen , Samstag nachmittagangefetzte Bortrag des Hin . Architekten Eroßmann in der Architektur-
Ausstellung ist verschoben worden .

$ Bildungsanstalt für Kindergärtnerinnen . Alle für die
Fröbelsche Erziehungsmethode sich Interessierenden und alle , welchendie Erziehung am Herzen liegt , sind durch die Anzeige in der heu¬
tigen Nummer dieses Blattes freundlichst eingeladen zur Besichtig¬
ung der Fröbelschen Erziehungsmittel . Auch Eltern , welche Töchter
haben, die sich dem schönen Beruf der Erziehung widmen wollen,bekommen einen Einblick in die Tätigkeit der Ausbildung .

© ► Die goldene Medaille wurde der Gesellschaft Sinner -Grün -
winkel für den von ihr hergestellten und über ganz Deutschland, sowie
auch im Ausland verbreiteten Paralikör zugesprochen . Es ist dies die
48 . der Auszeichnungen erster Klaffe, die die Produkte genannter
Firma erringen konnten.
. , cP Unsere Blumen . Herbstblumen im Garten , bunte Edeldah¬lien und Astern in den schönsten Farben und Formen , dabei in über¬
reicher Fülle , als wollten sie uns über das nahende Ende des Som¬
mers hinwegtäuschen. Herbstveilchen erblühen versteckt unter dem
buschigen Laube . Der süße Duft , den die warme Luft des Nachsom¬mers erst am Nachmittag zur Entwicklung bringt , verrät die beschei¬dene Blume . Sonst ist alles noch in schönster Ordnung im Garten .
Noch stehen die Blumenbeete im reichen Flor , Fuchsien , Geranien ,Heliotrop , Petunien , Verbenen und die übrigen Zierden . Aber die
Anzeichen des beginnenden Verfalls sind trotz alledem nicht zu über¬
sehen . Das Laub der Bäume färbt sich bereits gelb. Die kühlenNächte und der neblige Morgen deuten auf den Herbst, und ein Früh¬frost kann der ganzen Herrlichkeit ein unerwartet rasches Ende be¬reiten . Deshalb muß der sorgsame Blumenfreund Deckmaterial be¬
reitstellen , um im Notfälle vorbeugend einzugreifen . Denn es wäre
doch zu schade, wenn ganz unvermittelt die Vlumenpracht einer kaltenNacht zum Opfer fallen würde . Die im Garten zur Erholung unter¬gebrachten oder zur Zierde verwendeten Palmen und Zimmerpflanzensind vor allem anderen zu beachten. Empfindliche Gewächse stellenwir vorbeugend an geschützte Stellen oder in die Veranda . Das un¬vorbereitete Einbringen in den Winterstandraum ist nicht vorteilhaft .Die Pflanzen müssen sich allmählich an die veränderten Witterungs -

Bankiers Lessine, welcher von der russischen Regierung bereits
verschiedene Male mit Anleihe-Verhandlungen beauftragt war,abgestiegen . Er war in Begleitung der 24jährigen Schauspie¬lerin Jacovscana . Plötzlich ertönte in dem Hotelzimmer ein
Schuß. Die Tür wurde gewaltsam geöffnet und man fand die
Leiche der Künstlerin am Boden liegend. Lessine erklärte , dieKünstlerin habe sich selbst in einem Anfall von Schwermut dasLeben genommen . Eine gerichtliche Untersuchung wurde soforteingeleitet.

bä Stockholm, 16. Sept . (Tel .) Aus llmea wird gemeldet, daßunter den Soldaten des dortigen Wrstbotten -Regiments in der letztenZeit eine große Anzahl ansteckender Krankheitsfälle vorgekommen ist.Die Anzahl der Erkrankten beläuft sich bereits auf 388. Die Behör ^den haben alle Vorsichtsmaßregeln ergriffen , um eine Ausbreitungder Krankheit auf die Zivil -Bevölkerung zu verhindern . Das ganzeKasernengebiet ist für di« Außenwelt streng abgeschlossen . Wie es'
»eitzt, handelt es sich um einen ansteckenden Darm -Katarrh .

Fürst Eulen bürg.
— Berlin , 16. Sept . Wie verlautet befindet sich der Fürst Eulen¬burg zur Zeit in einem österreichischen Sanatorium . Er konnte den

Aufenthalt auf seinem Schlosse nicht mehr vertragen , da er es gewöhntwar , sich von Gästen umgeben zu sehen , nun aber von dem gesamtenAdel gemieden wurde . Die Aerzte erklärten es unter diesen Um¬
ständen für notwendig , daß der Fürst aus der gewohnten Umaebuna
entfernt werde. Er fühlt sich im übrigen sehr wohl.

Unglücksfälle.
bä Hamburg , 16. Sept . (Tel .) In der Nähe von Oevel -

tzönne ereignete sich auf der Elbe ein Unfall . Ein Boot mit
zwei jungen Leuten, die eine Kahnfahrt machten, wurden
von einem Dampfer Lberrannt . Das Boot sank, die Insassen
ertranken .

— Paris , 15. Sept . (Tel .) Der Gutsbesitzer Baron Balarre
aus Versailles kam gestern auf seltsame Weise ums Leben. Er hatte
auf seinem Jagdgrund , um sich gegen Wilddiebe zu schützen, mit
Schrot geladene Explofionspfannen gelegt. Gestern abend ist Baron
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und Ortsverhältniffe gewöhnen . Das Düngen ist jetzt ganz zu Unter¬
lasten. Mit dem Begießen fei man vorsichtig , besonders bei kühlem
Wetter . Die Ueberwinterungsräume für die immergrünen Gewächse
müssen jetzt vorbereitet werden . Zum Frühsahrsflor und zur Be¬
pflanzung der Beete werden die Blumenzwiebeln , Hyazinthen ,
Tulpen , Narzissen, Krokus eingekauft. Das Aufstellen der mit Treib -
forten besetzten Wassergläser, dann das Eintopfen der Frühblüher ,
soll gleichfalls jetzt geschehen. Je früher man daran geht, desto leichterund sicherer ist auch eine vollkommene Blüte zu erwarten . Selbstver¬
ständlich muß die Güte der Blumenzwiebeln einwandfrei sein , denn
aus billiger Ware läßt sich selbst bei guter Pflege keine schöne Blüte
erwarten . Die Dolde liegt ja schon vorgebildet in der Zwiebel und
demnach kann nur das herauswachsen , was darin enthalten ist.

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse ".

— Berlin , 16. Sept . Gestern abend erlag einer akuten Arterien¬
verkalkung der bekannte Vorkämpfer des Deutschtums, der OesterreicherKarl Pröll .

— Wien, 16. Sept. Wie die Eeneraldirektion der Süd¬
bahn mitteilt , hat sich der Personenverkehr bis heute nahezunormal abgewickelt, während im Güterverkehr Verzögerungenbis zu mehreren Stunden eintreten.

Ll . Madrid , 16. Sept . (Privattel . ) Ministerpräsident Canalejas
ermächtigte den hiesigen Korrespondenten der „Köln . Ztg .

"
, die Ge¬

rüchte über die Königin -Mutter bezügl. deren Stellungnahme in dem
Streit zwischen Vatikan und Regierung entschieden zu dementieren .Er habe persönlich mit ihr darüber gesprochen . Die Königin -Mutter
stehe der Politik ganz fern . Sie hätte auch nicht den Wunsch , sich in
dieselbe einzumifchen. Uebrigens liebe die Königin -Mutter Spanienund ihre Familie .

e= Rambouillet, 16. Sept . Präsident Fallieres hat sichmit dem Ministerpräsidenten und dem Marineminister nach
Razaire und Bordeaux begeben .

- - Petersburg » 15. Sept . Auf die Anfrage des Vertreters Ruß¬lands am Pekinger Hofe , ob die unter den Buddhisten in Transbai -
kalien umlaufenden Gerüchte, der chinesische Resident in Lhafsa habeden russischen Pilgern den Zugang nach Tibet verboten , begründet
seien , antwortete die chinesische Regierung , das Verbot beziehe sich nur
auf Reisende, für die Pilger aller Stationen sei Tibet offen.= Kirin (Mandschurei) , 15 . Sept . Eine aus Anlaß des russisch-
japanifchen Abkommens und der Annexion Koreas von Vertretern der
Landschaft einberufene Versammlung beschloß, auf eine Vermehrungder Truppenzahl in der Mandschurei hinzuwirken , japanische Waren ,
sowie russische und japanische Warenzeichen zu boykottieren und Ver¬
treter noch Peking zu entsenden, die um die möglichst baldige Er¬
öffnung des Parlaments bitten sollen und in diesem Sinne unter der
Bevölkerung weitgehende Agitation zu betreiben .

Beverly (Massechusetts) , 16 . Sept . Die VereinigtenStaaten werden anfangs Oktober mit Kanada, nachdem der
englische Botschafter in Washington, Bryce, seine Zustimmung
erklärte , in direkte Verhandlungen über ein gegenseitiges
Handelsübereinkommen treten.

Der deutsche Kaiser in Oesterreich .— Budapest , 16. Sept . Der Deutsche Kaiser hat heute
früh 6 Uhr 69 Min . im Hofzuge die Budapester Bahnstation
Kolenfoeld postiert .

( !) Wien , 16. Sept . In einem Begrüßungsartikel anläßlich des
bevorstehenden Besuches des Kaisers schreibt die „Reue Freie Presse",das neuerdings noch populärer gewordene Bündnis habe in der An-
«ektionskrists eine Art Feuertaufe bestanden. Auch Kaiser Wilhelm
habe von Beginn seiner Regierungstätigkeit an. den größten Wert
darauf gelegt, die Allianz nicht nur dem Buchstaben nach , sondern
auch dem Geiste nach zu beobachten. Wir werden den verbündeten
Kaiser lgewiß mit voller Herzlichkeit empfangen , die zeige , wie eng
Oesterreich -Ungarn und Deutschland zusammen stehen. Auch ein Ee-
fühlsmoment sei in dieser durch ihre Interessen gebotenen Zusammen¬
gehörigkeit enthalten und die zwischen den Herrschern in der bevor¬
stehenden Zusammenkunft zum Ausdruck kommende Intimität symbo¬
lisiert dieses Verhältnis .

Zum Wahlausfall in Frankfurt a. O .
M . Köln , 16. Sept . (Privattel .) Die „Köln . Ztg ." schreibt zu dem

Ausfall der Stichwahl in Frankfurt a . O. : Im großen und ganzen
ist es dasselbe Bild , das wir schon bei den früheren Nachwahlen sahen ,ein starker Zug der Unzufriedenheit geht durch das Volk. Die Finanz¬
reform und mehr wohl noch das Bestehen des schwarz -blauen Blocks
haben bei vielen Wählern ein solches Mißvergnügen ausgelöst , daß sic
ihre Stimmen auf diejenige Seite warfen , von der sie die schärfste
Opposition erwartete . Das eigentliche Stigma dieser Wahl ist nicht
wie die „Deutsche Tageszeitung " glaubt , der außerordentliche Rück¬
stand der Liberalen , sondern der Sieg der Sozialdemokraten über Kon¬
servative und Liberale und ihr Eindringen in sämtliche Kreise.

Ein Lob der französischen Armee.
A Paris , 16. Sept . Der Manöverberichterstatter des „Eaulois "

veröffentlicht eine Unterredung mit dem zu den Manövern entsandten

Balarre in der Nähe einer solchen Pfanne tödlich verletzt aufgefunden
worden. Anfangs glaubte man , daß es sich um ein Verbrechen han¬
dele , doch stellte man bald fest, daß Balarre durch eine Explosions -.
pfanne getötet worden war . Man vermutet , dag der Baron ge¬
strauchelt ist und dabei die Pfanne zur Explosion gebracht hat .

hd Paris . 16. Sept . (Tel .) Ein von einem Grund¬
besitzer namens Akar gesteuertes Automobil, in dem sich noch
5 Personen befanden , wurde bei Reims von einem anderen ,
in rascher Fahrt entgegenkommenden Automobil angesahren .
Die Insassen wurden durch den Anprall aus dem Wagen ge¬
schleudert. Einer der 5 Insassen, der Bankier Delamarre,
wurde bei dem Anprall auf der Stelle getötet. Die anderen
Insassen kamen mit ziemlich ernsten Kontusionen davon . Das
Automobil, das das Unglück verschuldete, fuhr schnell davon .

— Brüssel, 16. Sept . An der belgisch - französischen Grenze hat sich
bei Quiävrain das Erdreich in einer Ausdehnung von sechs Hektar um
sechs Meter gesenkt. Infolgedessen stürzte der Damm des von Mons
nach Cond« führenden Kanals ein . Das Wasser überschwamm die be¬
nachbarten Felder . Man schreibt die Senkung dem unvorsichtigen Ab¬
bau in den Kohlenbergwerken zu.

Tie Ursache der Zeppelin -Katastrophe.
— Baden-Oos, 16. Sept . (Tel . ) Die Katastrophe des

„8 . Z . 8" ist, soweit die bisherigen offiziellen Feststellungen
ergaben , auf grobe Fahrlässigkeit zurückzuführrn, sei es, daß
man den Motor zu früh anlaufen ließ, als sich noch offenes
Benzin in der Gondel befand , fei es eine Uebrrtretung des
Rauchverbotes in der Nähe der Hinteren Gondel , in der bekannt¬
lich das Unheil seinen Anfang nahm .

Es wurde ein mit Benzin durchtränkt er Zigar¬
renstummel gefunden . Von einem Augenzeugen wird be¬
richtet, daß er bei früherer Gelegenheit das Personal beim
Rauchen betroffen habe. Leider unterließ er damals eine An¬
zeige .

Der Untersuchung wohnte heute ein Vertreter der Staats¬
anwaltschaft bei , um weitere Schritte zu unternehmen. Die
Motore des verbrannten Luftschiffes , die mit 155 000 Mark bei
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russischen General Gerngroß , der u . a . gesagt habe : „Die Franzos«,haben durchaus nicht einem Vergleich mit irgendeiner fremd«,Armee zu fürchten und die stolzesten Heere können sie heut« beneide ^Nichts ist außerordentlicher , eindrucksvoller und überzeugender als ti«*
Schauspiel, welches die Aeroplane bei den Manövern darboten . Da»
französische Genie hat abermals alle anderen Nationen überflügelt.Die Russen sind gerne bereit , ihre Schüler in der Flugtechnik zu wei¬
den welche auf die Kriegskunst vielleicht umstürzend wirken wird .Deshalb ist auch jede Kritik der französischen Manöver heute unstatt,
hast. Diese bedeuten einen Markstein , einen Hauptpunkt in der mili¬
tärischen Geschichte."

Englische Reformen .
— London , 16. Sept . Finanzminister George hielt ge¬

stern eine Rede , in der er die Lage der deutschen Lehrer mit
jener der englischen vergleicht . Deutschland habe die FragHder Lehrerbedeutung gelöst . Eine Nation , welche die Bede»,
tung des Lehrers im Leben des Volkes erkannt hat, stf
wert, in ihren besten Einrichtungen nachgeahmt zu werden.Der Finanzminister kündigte an, daß er im nächsten Jahre
einen großen Entwurf vorlegen werde , durch den der gewöhn¬
liche Arbeiter der Sorge um das tägliche Brot enthoben werden
soll. Ein derartiger Entwurf sei in Deutschland schon Gesetz, er,der Minister, hoffe aber , daß der englische besser sein werde
als der deutsche .

Die Ereignisse in Marokko.
----- Paris , 15. Sept . El Mokri erklärte dem Tangerer

Korrespondenten des „Temps" bezüglich seiner Madrider
Mission , daß trotz der versöhnlichen Gesinnung des Sultan,
feine Aufgabe keine leichte fein werde . So verlange die
spanische Regierung, daß der Maghsen seine Verantwortlich¬
keit für die durch den Riffeldzug entstandenen Kosten aner¬
kenne, der Sultan verweigere dieses mit Recht. Ebenso lehne
Muley Hafid den spanischen Vorschlag ab. im Nachbargebiet
von Ceuta eine gemeinsame Polizei zu errichten, da daselbst
die Grenze genau festgelegt worden sei .

Tie Wahlen zum südafrikanischen Parlament .
— Johannesburg , 16. Sept . Bei den Wahlen zum südafrikanischen

Parlament sind nach den bisherigen Feststellungen im ganzen Lande
34 Nationalisten , 33 Unioniften , 2 Arbeiterparteiler und 8 Unab¬
hängige einschließlich der ohne Opposition gewählten Kandidaten ge¬
wählt worden . In Krügersdorf unterlag der unionistifche Minen -
besitzer Abraham Balay gegen den Nationalisten Langermann .

= Pretoria , 16. Sept . In einer nach Verkündigung des Wahl¬
ergebnisses gehaltenen Rede» führte der im Wahlkampfe unterlegene
Premierminister Botha aus , er werde fein Möglichstes tun , um dem
Raffenstreit ein Ende zu machen . Sein siegreicher Gegenkandidat
Fitzpatrick gab der Hoffnung Ausdruck, daß aus dem mit ehrlichen
Mitteln geführten Wahlkampf eine Zeit des Friedens und der Wohl¬
fahrt für Südafrika hrrvorgehen werde , in der fein ausgezeichneter
Gegner eine Hauptrolle zu spielen berufen sei.

Vom Balkan .
bä Wien, 16. Sept . Das „Neue Wiener Journal " will aus

informierten Kreisen erfahren haben , daß der österreichische
Hof den König von Serbien nicht empfangen wird. Es wird
gemutmaßt , daß auch der Berliner Hof sich zu einem Empfange
dieses Herrschers nicht entschließen wird.

bä Belgrad, 16. Sept . Milowanowitsch erstattete gestern
dem König Bericht über das Resultat seiner Auslandreise.
Einem Redakteur der „Politica " gegenüber dementierte Milo -
wanowitsch alle über seine Reise in den Zeitungen verbreiteten
Gerüchte. Seine Zusammenkunft mit Jswolski dauerte drei
Stunden. Die Besprechungen wurden in Frankfurt und am
selben Abend in Bad Nauheim in Anwesenheit des russischen
Gesandten Hartwig fortgesetzt.

bä Konstantinopel, 16. Sept . Innerhalb der National -
Berfammlung des Patriarchats ist eine Spaltung eingetreten.Eine Gruppe strebt einen Ausgleich mit der Pforte an , während
die Mehrheits-Gruppe , der auch der Patriarch selbst angehört ,den bisherigen Weg bis zum äußersten fortsetzen will . Wie
eine Bombe schlug eine Aeußerung des Patriarchen ein, daß er
nicht davor zurückschrecken werde , das Patriarchat zu schließen
und die Schlüssel dem Kaiser von Rußland als dem Oberhaupt
der nächstverwandten Kirche zu übersenden . Ein von Athen
abgesandter Vertrauensmann begab sich nach Konstantinopel,um dem Patriarchen Mäßigung anzuraten.

Briefkasten.
A. W. Der Großherzog ist Landesbischof (summus episcopus )der evangelischen Landeskirche Baden .
A. W. Wenden Sie sich an die Abteilung I des Badischen

Frauenvereins (Gartenstraße 49/51 ) .

12 Gesellschaften versichert waren, sind alle 3 brauchbar. Der
Schaden an der Halle ist doch bedeutend größer als es zuerst
schien . Er wird auf ca. 70 000 Mark geschätzt .

Don verschiedenen Seiten wurden der Zeppslmgesclljchaft .
der der „L . Z . 6" gehörte , hohe Geldbeträge zum Wie¬
de raufbau des Luftschiffes zur Verfügung gestellt.
An Mitteln fehlt es jedoch nicht.

Täglich laufen beim Oberbürgermeister Fieser in Baden-
Baden weitere Teilnahmetelegramme ein.

= Baden-Oos, 16. Sept . (Tel .) Die behördliche llntcr -
fuchung der Katastrophe des „L. Z . 6" konnte auch heute
nicht zu Ende geführt werden , da die Staatsanwaltschaft
Karlsruhe, die ihrerseits gleichfalls Erhebungen macht, noch
nicht in Oos eingetroffen ist.

Ende Oktober wird das Luftschiff „Ersatz Deutschland "
auf der Fahrt von Friedrichshafen nach Düsseldorf hier ein«
treffen und einige Tage in der hiesigen Luftschiffhalle statio¬niert werden . Vom Mai n . I . an soll dann das Luftschiff
längere Zeit in Oos verbleiben.

- Aus dem gewerblichen Leben .
8 . Heidelberg, 15. Sept . An der Submission der Maler - und

Tüncherarbeiten an dem alten Elektrizitätswerk und dessen Erweite -
rnngsneubau beteiligten sich 13 hiesige Firmen . Während sich die
mittleren Angebote aus 14—1500 Mark belaufen , ist die Höchstforde -
rung 3880 Mark und die Niederstforderung 716 Mark ; Differenz :
3114 Mark . Man sagt sich angesichts solcher Ziffern , daß es mit der
so wichtigen Kalkulationskunst unserer Handwerker leider immer
noch recht schlecht bestellt ist .

Bremen , 15 . Sept . (Tel .) In einer gestrigen Versammlung
der Bremer Fuhrleute wurde mit großer Mehrheit beschlossen, sofortin den Streik zu treten ."M. Barcelona , 15. Sept . (Privattel .) Von 326 Metallfabriken
mit 10 000 Arbeitern sind schon 180 Fabriken geschlossen. Die Anzahlder Ausständischen stieg bisher auf 7600 . Man befürchtet di« Be¬
teiligung der Eisenbahnarbeiter und der Straßenbahnangestellten .
Umfasiende polizeiliche Sicherheitsmaßregeln sind getroffen.
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O9 .^( 11 ll0fl • Mk. 4.50, 5 .00, 5 .75 u .s.w. per Paar

StOrCS l Mk . 4 .25, 4 . 50 , 5 .00 u. s. w . per Fenster

Leinen-Dekorationen , Madras-Garnituren
13131 in grosser Auswahl .

Hoflieferant

Friedrichsplatz 2.
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Bekanntmachung .
Den Verlauf von Wert¬

zeichen betr .
Die seither von Herrn Kaufmann

Hermann Ehmann im Stadtteil
Beiertheim innegehabteVerkaufs¬
stelle von Wertzeichen der Stadt .
Strastenbahn geht mit Wirkung
vom 15 . d . Mts . ab auf Herrn Kauf¬
mann HeinrichBär , Gebhard -
straste 58 (an der Endhaltestelle
der Straßenbahn ) über . 13253

Karlsruhe, den 15 . Sevtbr . 1910 .

LM
'
chkß LlrcheMiMl .

I » r u l karbflten jeder Art Sf& ffiÄjitnS ?*.

AenMer -Berein
Karlsruhe .

Unter dem ProtektoratSr . K. H .
des Großherzogs von Baden.
Morgen Samstag abend

Zusammenkunft
im Vereinslokal

„Goldener Adler ".
Regimentskameraden stets will¬

kommen . Der Borstand .

Oberländer

Zwetschgen
ein -

morge «
. utenberg -Markt u . Yorkstr.
Sv zum billigsten Tagespreis .

Achtungsvoll
Heinrich Bauer ,
Obst - u . Gemüsehalle

(836623 en gros & en detail .

Den Eingang von

Neuheiten
für

Herbst und Winter
m

Costumes und Blousen ,
Jackenkleidern , Mänteln etc . etc .

in geschmackvoller , reicher Auswahl beehrt sich anzuzeigen und ladet zu deren Besichtigung
höflichst ein

Marg . Dung ,
m .

Karl Stiefel
Spezialhaus für Damen- und Mädchen - Konfektion

Kaiserstr . 86 Tel . 2723 Kaiserstr. 86 . 13236

für Anthrazit, Holzkohle,Sauggasmotoren - Anlagen Kot» ,,».
Präzisions - MotorenKönigl. Preuß . Staats -Medaille

ond viele andere Auszeichnungen .

Ueber
PS. im Betrieb .

für
Gas , Benzin
Spiritus usw .

Gasmotorenfabrik A . - G . , Köln - Ehr enfeld (vormals C. Schmitz ) .
Zweig - Büro Karlsruhe , Ingenieur M . Berger , Yorkstrasse 15 . 8022a *

KailshaltuilgWIe KtdMge«.
Der Winterkurs der Haushaltungsschule in Kenzingen pro

1910/11 beginnt am

Donnerstag den 3. November 1910
und mährt 5 Monate . Anmeldungen , welchen ein Geburtsschein ,
Schul - und Leumundszeugnis beizufügen ist, sind spätestens bis 2ö .
Oktober einzureichen.

Zweck der Schule ist , jungen Mädchen Gelegenheit zur Erwerbung
derjenigen Kenntnisse und Fertigkeiten zu geben , welche zur Führung
eines gut bürgerlichen Haushaltes erforderlich sind, sie an Fleiß und

Sparsamkeit . Reinlichkeit und Pünktlichkeit, Ordnungsliebe und An¬

stand zu gewöhnen.
Der Unterricht umfaßt :

Kochen , Backen , Milchwirtschaft, Konservieren und Aufbewahren
der Lebensmittel . Waschen , Bügeln , Weitznähen und Anfertigen ein¬

facher Hauskleider , Gartenarbeit : ferner Rechnen , Schön- und Recht¬
schreiben. Aufsätze , Vriefschreiben und Hausbuchsührung ; Ernährungs¬
lehre und Gesundheitspflege . Der Unterricht wird unentgeltlich er¬
teilt . Für Zimmer , Wäsche und Bett zahlen die Schülerinnen pro
Kurs 30 M . Das Kostgeld wird monatlich nach dem Selbstkostenpreis
berechnet und beträgt ungefähr 1 M für den Tag .

Eintritt am Donnerstag , de« 3. November 1910.
Anmeldungen sind an die Vorsteherin der Schule zu richten.

F r e i b u r g, den 12. September 1910.
Der Kreisausschuh .

8Y66a .2 .1 Dr . Thoma . Späth ,

von
" '

Miinpstell.
Kassel -WHhelmshöhe , Landgraf Garistr. 1.

Begr. 1866 . — Staatlich genehmigt.

Vorbereitung auf die Fähnrich - u . Seekadetten -
Eintritts - Priifung .

Vorbereitung auf das Abiturienten -, Primaner - ,
Einjährigen -Examen .

Vorbereitung auf alle Klassen höherer Schulen. Ge¬
trennte Gymnasial - und Realklassen von Tertia bis
Oberprima . 12 Lehrer bei 45 Schülern .

Vorbereitung von Fahnenjunkern auf das
Offizier -Examen . 6969a *

Beste Referenzen . — Vorzügliche Pflege. — Auskunft
und Prospekt durch Direktor W . Coordts .

Iubiläumsfestpostkarten
nach neuesten Originalaufnahmen , in schönster Ausführung

Eska -Verfag Ernst Schüler
Karlsruhe i . B ., Kaiserstratze 221 .

Postkartengeschäfte und Wiederverkäufer Rabatt . 13235

Karlsruhe
Kaiserstr. 133

Voll spassigster

Programm ^ seVtbr! i»jö

Zur rechten Zeit !
Amerikanischer Sensationsroman .

Tontolini im Restaurant .
Zwischenfälle .

Das idyllische Murgtal . Eigenaufnahme des
Welt -Kinematograph .

Vater will wieder heiraten .
Komödie .

Schenk mir deine Liebe . Tonbild .

Wilhelms Bulldogge ,
Drama . 13248

Hans im Kino .
Klapperschlangen .

« zwischen
Kreuzstrasse u

Marktplatz

§ Britz Haas ’fche g
9 Konzert-u. Qpern-Gesangsohme 9
ö Karlsruhe .-. Friedenftr . 13, III . 6,2 ‘* U

0 - - - ö

S \ loltständige, auf künstlerischer Grundlage beruhende Ausbildung Ikl
* der Stimme. Uebvngskurse zur Förderung des musikalischen Q

9 Gehörs , Rhythmus und Gedächtnisses, sowie zur Erlangung einer
dialektfreien Aussprache. Reziiationsstunden und Chorgesang, Vor- \ i

l \ tröge über Bau u. P/lege des Stimmapparates u. über Gesangsteehnik. F\

« .- .- Anmeldungen täglich von 2 ‘/, bis 3 ' / , Uhr . : : n

g Konzertsänger Frii j Haas , Leiter der Gesangschule , g
□
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Vom Tage .
Li « Znfnmmenfetznng der kronprinzkichen St * * ! « *

Gesellschaft .
~ Berlin , 13. Srpt . Man schreibt der Berliner „Nat .- lib .

Korresp .
" aus parlamentarischen Kreisen : „Vor längerer Zeit ging

die erfreuliche Mitteilung durch die Presse, daß der Kronprinz des
Deutschen Reiches die Absicht habe, eine Reise nach dem Orient zu un¬
ternehmen , um sich dort zu informieren . Weite Kreise der deutschen
Bevölkerung haben diese Mitteilung mit großer Genugtuung ent-
gegcngenommen, zumal es für unsere Nation nur von großem Werte
sein kann, wenn auch der künftige Träger der deutschen Krone sich im
fernen Osten über die vielerlei Beziehungen Deutschlands zum Orient
an Ort und Stelle informiert . Mit großem Befremden aber wird
man allseitig die Liste derjenigen Herren betrachtet haben, welche als
Reisebegleiter für unseren künftigen Kaiser ausersehen wurden . Von
den sämtlichen Herren ist keiner aus denjenigen Kreise« genommen,
welche Verbindung mit dem Orient unterhalten . Kein Kaufmann ,
kein Industrieller , kein Gewerbetreibender befindet sich unter jenen
Männern und lediglich Offiziere sind berufen , die Umgebung des jun¬
gen Fürftench zu bilden . Eine militärische Inspektionsreise kommt
nicht in Frage und es ist darum verwunderlich daß aus unseren er¬
werbstätigen Kreise« qnd aus dem Bürgertum — außer einem Arzteund dem Hofrate find überdies wieder au « Herren dem Adel entnom¬
men — niemand berufen ist, an Ort und Stelle dem Kronprinzen die¬
jenigen Informationen zu geben, die auch ein Fürst , und sei er noch
jo vielseitig vorgebildet , haben muß, um mit vollem Verständnis und
auch mit dem nötigen Erfolg diese wichtige Fahrt unternehmen und
zu Ende führen zu können. Es ist sehr bedauerlich, daß unsere maß¬
geblichen Kreise diesem wichtigen Gedanken so wenig Rechnung tra¬
gen ; die Zusammensetzung der Reisegesellschaft beweist, daß die Re¬
gierung des an Bedeutung zweitgrößten Wirtschaftsstaates Europa »,den wichtigsten Ständen der Ration trotz der von allen Seiten an sieherantretenden Aufforderungen , diese zur Mitarbeit stärker als bisher
heranzuziehen, nicht Rechnung tragen kann."

A. Der Papst und die Kleriker .
.

*
te Köln, 15. Sept . Die „Köln . Volksztg." teilt aus dem Motu

proprio des Papstes , betreffend „Maßregeln zur Bekämpfung desModernismus " einen Auszug mit , aus dem noch die folgende Stelle
hervorgehoben sei :

„Weil daher den Klerikern schon schwierige Studien genug auf¬erlegt find , sei es, daß sie sich beziehen auf die Heilige Schrift , dieDogmatik, die Moral , Askese und Liturgie , sei es auf die Kirchen¬geschichte, das Kirchenrecht oder die geistliche Beredsamkeit, so ver¬bieten wir , damit die jungen Leute iure Zeit nicht mit anderen Be¬schäftigungen verlieren und vom Hauptstudium abgezogen werden , daßZeitungen und Zeitschriften, und seien sie auch noch so gut , überhauptvon ihnen gelesen « erde«, und belasten das Gewissen der Vorgesetzten,die nicht gewissenhaft verhüten , daß es geschieht ."Da das Verbot sich also noch auf das Lesen katholischer Zeitun¬gen, resp . der Zentrumsblätter , erstrebt, so werden diese sich auch da¬mit abzufinden haben .
Der Gerichtsvollzieher und di « Sozialdemokratenvon Frankfurt - . d. O.
, .

~ Frankfurt a . d. O„ 18. Sept . Auf eigenartige Weise ist eine '
sozialdemokratischeVersammlung zustande gekommen. Der „Vorwärts "
berichtet darüber folgendes :

Alle Versuche , im Innern der Stadt Frankfurt ein Lokal zu be¬kommen. scheiterten für die Sozialdemokraten am Widerstand der Gast¬wirte . Da begab sich der Berliner Genosse Wels zu dem Wirt desstädtischen Gesellschastshauses, des größten Saales der Stadt , um füreinen allgemeinen Diskussionsabend für Angehörige aller Parteien denzu mieten . Natürlich wäre der Wirt nie zu bewegen gewesen,emer sozialdemokratischen Versammlung Obdach zu gewähren . Aberdiese Absicht bestand ja auch gar nicht, und so gab er schließlich eineQuittung über den bezahlten Mietsbetrag für eine in seinem Lokalabzuhaltende Wähleroersammlung aller Parteien .Durch Handzettel wurde zu dieser Versammlung eingeladen .Kaum waren die Handzettel verbreitet , da schwant- dem Wirte wohlllnheil , denn er glaubte offenbar , daß es sich um eine sozialdemo¬kratische Versammlung handle . Schließlich nahm er am Dienstag frühdurch Telegramm an die Berliner Adresse des Genossen Wels seineZusage zurück. Wels aber erwirkte durch einen Rechtsanwalt eineeinstweilge gerichtliche Verfügung , die ihm die Ausübung seines Miet¬rechts sicherte . Aber der Wirt respektierte das nicht. Da rief der
sozialdemokratische Einberufer Wels den Gerichtsvollzieher . Der Voll¬streckung stellten sich aber zuerst Widerstände entgegen . Der eine derdrei Frankfurter Gerichtsvollzieher ist zurzeit auf Urlaub , der anderewar dienstlich außerhalb und der letzte zuerst nicht zu finden .Inzwischen ist es Abend geworden, das Gesellschaftshaus liegtvöllig im Dunkeln da . Tausende von Menschen umwogen es, Hochrufeauf die Sozialdemokratie werden laut . Ein wohlbeleibter Polizei -kommiffar fordert die Wartenden auf , nach Hause zu gehen : das Lokalist geschlossen, die Versammlung findet nicht statt . Da plötzlich er¬scheint , jubelnd begrüßt , der sonst nicht gern gesehene Vollzieher desgerichtlichen Willens . Zögernd wird ihm geöffnet. Doch die Räume. rweisen sich zu klein, nur ein Teil der Massen findet in den Lokali-täten ein Plätzchen. Unter lebhafter Zustimmung verlegt Wels dieVersammlung in den großen Garten des Lokals.

Triumphierend schließt der „Vorwärts " seine Erzählung mit derBemerkung, daß man sehe, daß die Genossen auf einen Schelmenanderthalbe zu setzen wüßten.

Zur Silberhochzeit des badischen Groß
Herzogspaares .

(-) Karlsruhe, 16. Sept . Das Großherzogepaar wird
morgen nachmittag 3 Uhr der Rasen -Ausstellung im städti¬schen Ausstellungsgebäude einen Besuch abstatten .

) ( Die Königin von Schweden und die EroßherzoginLuise sind heute nachmittag 4y± Uhr von der Mainau kom¬mend hier eingetroffen . Zum Empfange waren die Eroß -
herzogin Hilda , der preußische Gesandte von Eisendecher mit
Gemahlin sowie der Hofstaat vom Dienst am Bahnhofe an¬wesend . Die Herrschaften begaben sich nach dem Residenz¬schloß .

A Karlsruhe , 16. Sept . Der König und die Königin von
Württemberg treffen , wie schon wiederholt berichtet, zu den
Iubiläumstagen hier ein . Die kürzliche Erkrankung desKönig » ist völlig behoben und hat auf die Reisedispositionender Majestäten keinen Einfluß gehabt . Die Fahrt erfolgt hier¬her gemeinschaftlich im Sonderzug über Breiten , wo die badischeEisenbahnverwaltung den Zug übernimmt , Abfahrt in BreitenMontag nachmittag 4.30 Uhr, Ankunft in Karlsruhe Punkt5 llhr . Der König reist Dienstag den 20 . Sept . , nachmittags3 llhr mittelst Sonderzugs über Breiten zurück, während dieKönigin einen Tag länger hier verweilt und erst am Mittwochnachmittag 3 llhr auf gleichem Wege zurückkehrt .

qt, Karlsruhe . 16. Sept . Zur Feier der silbernen Hochzeit desGroßherzogspaares findet Montag den 19. d . Mts . abends Turmberg -Beleuchtung in Durlach statt .
-- Karlsruhe. 16. Sept . Wie vor kurzem bekannt gegeben wurde ,ist nun nach langen Bemühungen eine erhebliche Verbesserung der

Abendverbindungen mit der Pfalz insofern zustande gekommen , alsptii Wirkuss vom 1, Oktober d, Is , ein weiteres Zugrpaar über

Maxau geführt wird . Der neue Abendzug ab Karlsruhe laust 10.44
llhr vom Hauptbahnhof hier ab und kommt in Neustadt 12 .32 Uhr an,
umgekehrt wird ein Zug von Neustadt abends ab 11 .02 Uhr über
Maxau nach Karlsruhe geführt , Ankunft hier 12.42 llhr . Den Be¬
mühungen des hiesigen Verkehrsvcreins ist es nun auch zu verdan¬
ken. daß die beiden neuen Züge von Karlsruhe bis Landau schon
während der Festtage, also vom 19. bis einschließlich 21 . d. Mts . ge¬
führt werden.

▲ Oetigheim , 16. Sept . Dem Volksschauspiel „Tell " wohnten am
letzten Sonntag u. a . an : Staatsminister von Dusch Frhr . von Bod-
man , Oberbürgermeister Fieser von Baden -Baden , Bürgermeister
Breunig von Rastatt nebst zahlreichen Badegästen aus der benachbar¬
ten Väderstadt . Wie immer, war d -e Vorstellung vollständig ausver -
kauft, und fanden die Leistungen der Octigheimcr ungeteilten Beifall .
Am DiSnstag , 20. d. Mrs ., findet eine Festvorstellung mit Huldigung
an das Erotzherzogspaar statt .

-f- Mannheim , 16 . Sept . Zur Feier des silbernen Hochzeitvfesirs
unseres Großherzogspaares wird am komenden Montag , 13. Septem¬
ber, abends , im Nibelungensaal des Rosengartens ein Festbankett
stattsinden , das von bürgerlichen Kreisen aller Parteien veranstaltetwird . — Ferner findet an dem eigentlichen Festtag , Dienstag , 20.
September , nachmittags halb 2 Uhr, ebenfalls auf Veranlassung bür¬
gerlicher Kreise im „Parkhotel " ein Festmahl statt .

a . Vom Hinteren Wiesenlal , 15. Sept . Der Vorstand der
Landbürgermeijter des Bezirks Schönau » Herr Bürgermeister
Motth von Atzenbach , erhielt vom Geheimen Kabinett ein
Telegramm , in dem es heißt , daß der Croßherzog die Hul¬
digung der Bürgermeister für Mittwoch den 21 . d . M ., vor¬
mittags 11 Uhr, vor dem Schloß in Karlsruhe dankbar an¬
nimmt . Der Eroßherzog hat alle Teilnehmer auf den Abend
desselben Tages zu einer Vorstellung im Hoftheater ein¬
geladen .

Aus dem Tagesprogramm zu den Jubiläums «
Festlichkeiten .

Samstag den 17 . September :
Beflaggung der Stadt .

Vorm . 11 Uhr : Eröffnung der Rosen-Ausstellung im Ausstellungs -
gebäude.

Vorm . 12 llhr : Eröffnung der Elektrotechnischen Ausstellung in der
Landesgewerbehalle .

Abends 8 llhr : Festbankett des Bürgeroereins der Oststadt im Saale
des Eottesauer Schlößchens.

Sonntagden 18 . September :
Beginn der Festwoche .

Nachm. 3 Uhr : Zubiläums -Regatta der Karlsruher Rudervereine im
städt. Rheinhafen .

Nachm . 4 Uhr : Festkonzert im Stadtgarten , bei ungünstiger Witterungim großen Festhallesaal .
Nachm . 6 llhr : Großes Schwimmfest der Karlsruher Schwimmvereine

in der Schwimmhalle des städt . Vierordtbades (Ein¬
gang Ettlingerstraße ).

Abends 7 llhr : Kinderfestzng in der Südstadt , veranstaltet von der
Bürgergesellschaft der Südstadt .

Abends8 !/-Uhr :Festbankett der Karlsruher Schwimmvereine im oberen
Saale des Eafö Rowack .
Montagdenis . September :

Vorm . 11 llhr : Feierlich« Auffahrt der Eroßherzoglichen Herrschaften
zum Huldigungsakt in der Festhalle .

Vorm . 11 Uhr : Beginn des städt. Huldigungsakts .
Mittagslllhr : Familienfrühstück im Eroßh . Schloß und Marschalltafel ;

hieran anschließend Empfang auswärtiger Fürstlich¬keiten.
Rachm.ft llhr : Festkonzert im Siadtgarten (nur bei günstigem Wetter ) .Abends 5 Uhr : Festakt der vereinigten badischen Lekbgrenadieroereine

im großen Festhallejaal .
Abends 7 Uhr : Familien - und Marschalltafel im Eroßh . Schloß.Abends 8 Uhr : Feierliches Einläuten des Festtages mit allen Glocken

der Stadt .
Abds . 8 '/ .llhr : Gesangsständchen des badischen Sängerbundes vor dem

Eroßh . Schloß. Lampionzug vom Rathaus mit Musik
dahin .

Dienstag den 2 0. September :
Hauptfesttag — Margeritentag . ,

Vorm . 7 llhr : Festgeläute und Abgabe von 101 Kanonenschüssen auf
dem Lauterberg .

Vorm .7'/rllhr : Choralmusik vom Turme des Rathauses .Vorm . 8 Uhr : Feierliches Pontifikalamt in der St . Stephanskirche .Vorm . 9 llhr : Beglückwünschung der Hofstaaten im Eroßh . Palais ,und daran anschließend Beglückwünschung seitens der
fürstlichen Gäste.

Vorm . 10 Uhr : Dankgottesdienst in der Schloßkirche .
Borm . 11 Uhr : Beglückwünschungen des Staatsministeriums , der Ab¬

ordnungen der Ersten und Zweiten Kammer , des kom¬
mandieren Generals und einer Abordnung des
14 . Armeekorps, der Vertreter der katholischen und
evangelischen Kirche.

Vorm .11 '/-llhr :Freikonzert der Schülerkapelle im Siadtgarten .
Nachm . V-3llhr Rundfahrt des Großherzogspaars durch einen Teil der

festlich geschmückten Straßen der Stadt .
Nachm . 3 llhr : Festschießen der Karlsruher Schützengesellfchaft im

Schützenhause .
Nachm . 4 Uh; : Festkonzert im Stadtgarten bezw . in der Festhaüe.
Nachm . 5 Uhr : Empfang der Erundherren durch das Großherzogspaar .

Daran anschließend Galatasel .
Abends 8 llhr : Festliche Beleuchtung des Marktplatzes .
Abends8% llhr :Fcstaufsührung im Großh . Hostheater .

Mittwoch den 21 . September :
Vorin .llV-Uhr .Festkonzert der Freiwilligen Feuerwehrkapelle im

Stadtgarten . — Empfang von Abordnungen im Eroßh .
Schloß.

Nachm . 3 Uhr : Festzug der Turn - und Sportvereine vor das Eroßh .
Schloß; im Anschluß daran turnerische Aufführungender städt. Volksschulen.

Nachm . 3 Uhr : Festschießen der Karlsruher Schützengesellschaft im
Schützenhaus.

Nachm . 5 Uhr : Rasensportsfest auf der- Sportplatz des Karlsruher
Fuhballvereins , veranstattet von den Sport - und Turn¬
vereinen der Stadt .

Abends 8 Uhr : Abendgesellschaftmit Konzert im Eroßh . Schloß.

der Eroßherzogin Hilda von Baden , Dichtung von Albert
Musik von Alfred Lorentz. Hierauf in vollständig neuer AusstatlAund neuer Inszenierung : Fidelio , Oper in 2 Akten von Beetho^7— ’/ill . Für diese Vorstellung ist Höchsten Orts über den gamj| .
1. Rang (Logen und Balkon ) verfügt . Der Verkauf der übrigen Pl §
(Sperrsitz, Parterrelogen , 2., 3. und 4 . Rang ) beginnt mit dieser
kanntmachung.

Freitag , 23 . Sept . A . 3. Die Jugendfreunde , Lustspiel in 4 ^von Fulda . 7Vz bis geg . 10.
Samstag , 24. Sept . B . 2 . In vollständig neuer Ausstattung

neuer Inszenierung : Oberon , große romantische Feenoper in 4 Akt«,von Weber . 7 bis nach 10.
Sonntag , 25 . Sept . C . 8 . Figaros Hochzeit , komische Oper $4 Akten von Mozart . >/-7 bis geg . % 10.

I n Baden :
Sonntag , 18. Sept . 1. Borst , auß . Ab. Das Konzert» Lustspiel 5

3 Akten von Hermann Bahr . 8 bis nach 10.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie u. Hyvrogr.vom 16. September 1910 .
Nordwest- und Mitteleuropa gehören heute einem Hochdruckgehsz

an , das einen Kern über den britischen Inseln aufweist. Depression «,
lagern im hohen Norden und über Unteritalien . In Nord - und Mittel,
deutschland ist das Wetter heiter , im Süden dagegen meist neblig . Das
Hochdruckgebiet wird voraussichtlich längeren Bestand haben , es ist
deshalb teils heiteres , teils nebliges , nachts kühles, am Tag mild«
Wetter zu erwarten .

Witterungsbcobachtungc » der Meteorolog . Station Karlsruhe.

September
15 . Nachts 9- U.
16 . Mrgs . 7“ U.
16. Mitt . 2“ U.

SSorant . T trat.

753 .6 14.0
755 .3 11 .8
755 .8 20 .1

Höchste Temperatur am
varauffolgeuden Nacht 11 . 1.

«djol.
Stach«.

11.5
10.0
11.0

geuchriglei»
m Proz.

37
97
63

atfinu

O
NO

halbbrd.
Hochu-b-I

heitrr

,5 . September 17,9 niedrigste in tut

Metternachrichteu aus dem Süden vom 16. September früh
Lugano bedeckt 14 ", Biarritz heiter 12 , Pcrpignau wolkenlo»12 °. Coruna Nebel 16«, Nizza bedeckt 17 °, Triest beiter 18 °, Florrch

bedeckt 17 °, Nom wolkenlos 15 °, Cagliari Gewitter 13 ", Brindisiwolkenlos 19 °, Horta (Azoren) bedeckt 22 ".

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
Mitget . durch Passagebüro v. Fr . Kern . Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 21

cg, Bremen, 16. Sept . Angekommen am 15. : „Pr . Ludwig " in
Suez, „Bülow " in Shanghai , „Willehad " in Rotterdam , ,Listen " in
Suez ; am 16. Sept . : „Pr . Eitel Fr .

" in Singapore . Passiert an
15. Sept . : „Hessen" Vlissingen, „Cassel" Borkum Riff . Abgegange,
am 15. Sept . : „Berlin " von Genua , „Barbarossa " von New-Porl,
„Halle" von Vlissingen, „Kleist" von Southampton , „Erlangen " von
Antwerpen , „Seydlitz" von Neapel ; am 16. Sept . : „Augustus" von
Bremerhaven , „Pr . Fr . Wilh .

" von Cherburg .

Telegraphische Rursbertchte

189 . ',,
159. -,.
161. */.
22. ',.

Frankfurt 0. M.
(Anfangskurse.)

Ostr. Cred.-A. *08 . ' /,
Disc Com.-A
Dresd . B.-A.
Ost.Staatsb .-A.
Lombarden

Tendenz : ruhig
Frankfurt a. M.

(Mittelkurse .)
WechselAmsterd . 169.25

„ Antwerpens »?.—
„ Italien 804.25
0 £*0r»S '
„ Paris
„ Schweiz
» Wien

Pri !? .'iiio
Napoleons
3J4 %S>eutfcfje
Reichsanleihe

3% do.
3Ä Pr . Cons.
4% Jtal . Rente
4% Ost . Goldr.
4% 1880 Russen
4 % Serben
4% Ung.Goldr.
Bad. Ban !
Darmst . Bank
Deutsch . Bank
Diskonto
Dresd . Bank
Oft . Länderbk.
Rhein . Kr .-Bk.
Schaaffh. Bant
Wiener B.-V.
Ottomanbank
Bochum
Laurahütte
Gelsenk .
Harpener

Tendenz : schwach .
(Schlußkurse).

4% n.Bad . l908 101 .50
4 % Bad . 1901
3K %„ab0.i.SL

dto . i . M.
3 % % 1892/94
3 y. % Bad .1900
3 % % . 1902
3K % SBab .l904
34L % Bad . I907
3% Bad. 1896
4%BayernI907 101 . 15

4% 2Bürttb.l907 101.70
4% Rh. tzyp .»

Pfdb. b. 1919
* % . 1917
3 % % . 1914
4 A % 3l . !Btaatä .

anlcihe 1905

204.—
809.83
808.50
850.25
8'®/ tt
16. 1 9

92.25
83.20
92.30

98
*
60

92.—
88 95
94 . 15

134 —
131. '/,
255 . */ ,
189.%
159? /,
132.30
132.70
143? /.
1388o
137.-
235 . -,.
177? /.
3 ‘5? ;,' 98. '/,

ltO .80

93!20
93.20
91.70
91 .70
91 .70

8b! -

101 .-
100.10

91 .—

vom 16 . September.
4%do .Rentel902 93. —
4 % Türken uni »

fiz. v. 1903 93 .80
Türk . Lose
Bad . Zuckf. W.
A. Elekt.-Ges.
El .-Ges .Schuck.
Masch .Gritzner
Karlsr .Masch .
H.-A. Pakets.
Nordd. Lloyd

Nachbörse .
(214 Uhr nachm.)

Ost. Kredit -A. . 08. '/,
Deutsche B.-A. ' “
DiSk.-Comm.
Dresd . Bank
Ost.S .-B. Fr .
. Südb . Lomb.

180.80
193.—
285.V»
165.20
252 .40
203 .20
143 . */,
110.—

2 S5. %
189? /,
159? /,
161.%
23.-

Tendenz : schwach.
Berlin

(Anfangskurse ).
Ost-Kred.-Akt.
Berl .Handelsg .
Kom.-DiSk.-B.
Darmst . Bank
Deutsche Bank
Disk .-Komm.
Dresd . Bank
Balt . u. Ohio
Boch. Gußstahl
Dortm . Union

I.it. L. , .P .Kö . - u .Laurah . >76.
Harpener 197.%

Tendenz : schwach.
Berlin (Schlußknrse).
4% Reichsanl.

b. 1918 unk. 102.—
4% Preuß . C 102 .20
3Ä %dleii )$anL V2.40
3% Reichsanl. b3 .25
8 -/r %Preuß . C. 92.40
3% dto. : 3.20
4f0 Bad . 10175
314 % coub . —.—
314% Bad .1900 91.30
3A % . 1904 —
3J4 % . 1907 -
4 »/s % Rufs. 1905 100.40
Ost. Kreditakt. — _
DiSk.-Komm. 189 .%
Dresd . Bank 159 . ' ,,Nat .-B .f .Dtschl . U4 .—
Kom .-DiSk ..Bk. J 12.80
Kanada -Pacific 191 . '/,
Bochum .Gußst. 2LS .%BKö .-u.Laurah . l , 7 . %
Gelsenk .Bergw. 215 . ' ,,Harpener 198. ",
Phönix 247.—

163 .%
119.%
130.%
235 %
184 .%
159. %

233?/.

100.%

100 .15 Dynamit Trust 1 «3.

. iS9.
139.

21 .
106
235 . '/,
lfO
177? /.
215 . '/,
198 %

All. Elek.-G. E. 285,“
E.-G. Schlickert 165 .10
Siem . u. Halske 257, '/,
Westerregeln 226 .70
D -Ret ..Patr .- F.
M^-F. Gritzner 254 "
BrauereiSinner239 ?
P .-UngL .Pfdbr . 93.
Pest -UngK .Obl. 83%
Ung.Schmalbahn 97.Ä
Privatdiskonto 3 '/,

Berlin
(Nachbörse .)

Ost.Kred.-Akt. 208//.
Berl .Hand.-Ges. 168?,
DeutscheB .-A. 255?/.
Disk. Komm.-A
Dresden . B.-A.
Lmb.,Ost.Südb .
Balt . u. Ohio
Bochum .Gußst.
Dortm .U.Oit .L.
Laurahütte
Gelsenkirchen
Harpener

Tendenz : ruhig.
W i e n <10 Uhr).

OstLred .-Akt. 664 .50
„ Länderbank 527 .54
„Staatsb .(srz . ) 755 20
Lomb.öst .Süpb . 116.3(1

Marknoten 117.51
Ojt.Kronenrente 94 50
Ost .Papierrente 97.5"
Ung. Goldrente 112 .15
Ung .Kronenrent . 91 .50

Tendenz : ruhig.
Paris .

3% frz . Rente
4 % Italiener
4 % Spanrer
4%Türk .,unifiz .
Türkische Lose — —
Bang . Ottoman 679 .—
Rio Tinto 16 .92

London .
Chartered 33 ", Sb.
de Beers
East Rmw
.6oidfields
RandmineS
Anacond»
Atchis. common

, preferred
Chicago, Milwauke

and St . Paul 123 ' '.
Deuver prefer . 81 %
LouisbilleRasyv . 1,6 ' /,
Union Pacrfic >68",
United Stal . Steel .

Corp. commo 69 %
dito preferred U9 ' /<

" 7.—

95.50
94 87

17-
ä%
6%
d%
8—

106%
103%

Spielplan des Grotzherzogl. Hofthcaters ßiarlsruyc .
In Karlsruhe :

Samstag , 17. Sept . C . 1 . „Das Konzert ", Lustspiel in 3 A . v.
Bahr . 7Vi—10 Uhr.

Sonntag , 18. Sept . B . 3. „Tiefland ", Musikdrama in einem
Vorspiel und 2 A. v . d 'Albcrt . 7 %— 10 llhr .

Dienstag , 20. Sept . 1. Vorst, auh . A3. Festvorstellung für ge¬ladene Gäste : Hnldignngsspiel zu der Silberhochzeit des Gr
'
cßherzogsFriedrich II . und der Eroßherzogin Hilra von Baden , Dichtung vonAlbert Geiger , Musik von Alfred Lore itz . Hierauf : Erster Akt von

„Lohengrin ". >,49—V» ll . llebcr das ganze Haus ist Höchsten Orts
verfügt .

Donnerstag , 22 . Sept . 2. Vorst, auß . Ab . Feflvorstellung : Huk-
diwttuwwicl zu der Silberhochzeit des Erotzherzoss Friedrich II . und I

2.um Aniagotermin empfehle
1* t a 11 <1 b v 1 e ffe
unser , deutsch . Hypothekenbanken
neueste Serien franko z. Tageskurse .

Erstklassige 8737a*

Iiochverzinsl . Werte
koulantest. Schrift!. Vorschläge u .
Berechnungen zu Börsenausftihr-
ungen , sowie sonstig. Auskünfteu.
Wochenberichtegratis und franko .
Ernst Thierer , Stuttgart,

Königstrasse 78 — Wiihelsnsbau —
Hing. Marienstrasse . Te!ef . 32.

SJiits InieMil
ist von heute ab zu billigenPreisen an der Gülerhalle
zu haben . 1836215

ALindevbettstelle,
neu , für nur M . 9— zu verkaufen.

Tchlotzvlatz 13, Eingang Karl -
Friedrichstr . pari . , r ._ B36284

KlaWerBibliothek ,25 Bände und Bücherschaft zuverkaufe ». 836280Durlacker Allee 8 . 2. St ., rechts.
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Zur FlsifchlLuernng.

— Kcrlrrnhe , 16. Sept . Gegen die Flcischteuerung Bankte sich
jfit -.' in eine Äurfgul 'ur. 3 , über welche gestern im Gewerkschastskartckl
verhandelr wurde . Abg. Willi verlas die Eingabe an den Stadlrat .
In der Eingabe werden an den Stadtrat lt . „Volksfrd .

" u . a . folgende
Wünsche geäußert : Die in den letzten Jahren eingetretene und in den
letzten Äcna . en noch weiler fortgeschrittene Steigerung der Flcisch-
j,tci ;e macht es einem großen Teile der arbeitenden Bevölkerung , ins -
Lesonders in den Städren , mehr und mehr zur Unmöglichkeit, Fleisch
zu genießen oder zwingt doch mindestens zu einer erheblichen Ein -
schränkung des Fleischgenusscs. Diese Preissteigerungen bergen in sich
die Erfahr der Ui '. tcrcrnährrnng bei der arbeitenden Bevölkerung .
Dieser Eejahr cnigegcnzuwiKen , erscheint als eine ernste und wichtige
Ausgabe, an deren Lösung auch die Stadtverwaltungen Mitarbeiten
müssen . Das Geiverkschaftskartell Karlsruhe richtet deshalb an den
verehllichcn Ctadtrat dis Aufforderung , nach Kräften auf eine baldige
Leieitigung des vorhandenen Notstandes hinzuwirken . Gewiß liegt
die Beseitgung der Ursachen dieses Notstandes nicht in der Macht der
Gemeinden,- es muß der Hebel bei der Reichsregierung eingesetzt wer¬
den. Nichtsdestoweniger aber müssen die Gemeinden ihren Einfluß
bei der badischen Regierung wie bei der Reichsregierung geltend
machen , um die Durchführung jener Maßnahmen bei der Reichsregie -
ruug zu erlangen , welche eine Beseitigung des Notstandes bringen
würden . Die Oeffnung per Grenzen und die Aufhebung der Bieh - und
Getreidezölle würden die wirksamsten Mittel bilden , der Not ein Ende
zu machen . Es gilt darum , seitens der Gemeinden auf die Notwendig¬
keit dieser Maßnahmen aufmerksam zu machen und deren Durchführung
zu verlangen . Mit der Ermäßigung der Frachtpreise wäre ein weiteres
Mittel gegeben, auf die Preisbildung einzuwirken . Auch nach dieser
Richtung sollten die Gemeinden Anregungen bei der Regierung geben.
In direkter Weise könnten die Gemeinen einwirken auf die Gestal¬
tung der Fleischpreise durch die Ermäßigung der Schlachtgebühren und
die Einrichtung kommunaler Fleischverkaufsstellen. Eine Regelung
der Verhältnisse bei der städtischen Freibank dürfte dabei mit in den
Bereich der Erörterung zu ziehen sein.

A . Köln , 16. Eept . (Privattel .) Zn einer gestern in Köln -Kalk
abgehaltenen von etwa 1006 Personen besuchten Volksversammlung
wurde lebhafter Protest gegen die Weigerung des Ministeriums er¬
hoben, angesichts der Fleischteuerung , eine Erenzöffnung herbeizufüh-
ren . In einer Resolution sprach die Versammlung ihre Entrüstung
aus über die völlige Untätigkeit der Regierung gegenüber der gemein-
schädlichen Fkeischteuerung. Außer der Aufhebung der Vieh - und
Fleischzölle und der Oeffnung der Grenze verlangt die Versammlung
von der Stadtverwaltung die Errichtung kommunaler Schlächtereien
und Fleischverkaufsstellen.

^ Paris , 16. Sept . Sämtliche Pariser Fleischhauer beschlossen
gestern, auf dem Schlachtviehmarkt von Billette keine Kälber zu kaufen,
da die Kommissionäre den Preis um nahezu einen Francs per Kilo
erhöht hatten . Die Fleischhauer erklärten , daß sie hierdurch gegen das
Vorgehen der Kommissionäre und der Biehschlächter protestieren woll¬
ten, die es infolge der in Deutschland und Oesterreich herrschenden
Fleischkrise vorteilhafter finden , die Rinder , anstatt sie auf den Pariser
Viehmarkt zu bringen , zu exportieren .

Naturwissenschaftliche Gedanken.' J
Don

Schuster . Oberst» , a . D ., Karlsruhe . (Rachdr. erlaubt .)
6. Der Widerstand im Raume .

Von dem Widerstand der Atmosphäre bei der Bewegung der Welt¬
körper ist im vorhergehenden Abschnitt bereits die Rede gewesen.

Vor Jahrhunderten kam die Astronomie schon zur Ansicht , gewisse
Planeten müßten zeitweise in ihrer Bahn auf einen , durch den Äther
verursachten Widerstand stoßen ; bei der früher allgemein festgewurzel¬
ten Vorstellung vom leeren Raum konnten diese vereinzelten Erfah¬
rungen aber keinen Boden gewinnen .

Nach Valentiner , „Der gestirnte Himmel " hat der Astronom Encke
. bei der Berechnung des nach ihm genannten Kometen unter Einrech-
nung aller störenden Einflüsse gefunden, daß dieser Komet jedesmal
3 Stunden früher , als von ihm berechnet, erschien und er schloß hier¬
aus auf die Existenz eines widerstehenden Mittels , eines Äthers .

Weiterhin heißt es bei Valentiner : An der Bewegung anderer
Himmelskörper hat sich ein solcher Einfluß eines widerstehenden Mit¬
tels noch nicht erkennen lassen und dieser Umstand ist gegen die An¬
nahme der, die llmlaufszeit des Encke'schen Kometen verlürzende Ur¬
sache geltend gemacht worden , jedoch mit Unrecht. Die Planeten haben
eine viel zu bedeutende Dichtigkeit, als daß ein Stoff von so außer¬
ordentlicher Feinheit , wie er jedenfalls zur Hemmung in der Bewegung
genügt und wie wir uns überhaupt nur diesen Äther vorstellen dürfen ,
von Einfluß sein könnte ! Und weiterhin : „Es wird noch vieler Beob¬
achtungen, noch vieler Kometenerscheinungen bedürfen, bevor die Hy¬
pothese hier größere Bestimmtheit annimmt ."

Sobald wir , wie bisher geschehen, dem Äther Substanz zuerkennen,
so ist es nur eine logische Folge , daß er den Weltkörpern einen Wider¬
stand in der Richtung ihrer Bahn entgegensetzt und es kann sich nur
um die Grütze dieses Widerstandes in den einzelnen Fällen handeln .

Wir könnten dann aber die Dichte der Planeten , im Gegensatz
zu der außerordentlichen Feinheit des Äthers auch nicht als einen
ausreichenden Grund gelten lasten, einen Widerstand in Abrede zu
stellen , können vielmehr nur sie in Verbindung mit der lebendigen
Kraft der Weltkörper als einzige Ursache eines Widerstandes an¬
nehmen und wir werden nur zu suchen haben , warum ein solcher Wi¬
derstand bisher noch nicht bemerkt worden ist.

Schon bei der Besprechung des Halley ' schen Kometen wurde da¬
rauf aufmerksam gemacht, daß derselbe durch den Widerstand , den er
bei jedem seiner Umläufe findet , an Energie verliert . Eine Folge
dieser Schwächung muß sein, daß nicht nur der Bogen , in welchem der
Komet die Sonne verläßt , etwas flacher ist, als derjenige , in welchem
er ankommt, sondern daß er auch die gleiche Sonnenferne nicht mehr

K a d i f ch e P r r f ftl
erreicht. Seine Bahn muß also jedesmal runder werden vnd seine
Flugzeit von Perihel —Sonnennähe —zur Perihel kürzer und wenn
dies noch nicht scstgestellt wurde , so dürfte die Ursache hierfür in der
langen llmlaufszeit der meisten Kometen zu suchen sein, während der
Encke'fche Komet , der zudem der Sonne am nächsten kommt, bei der
llmlaufszeit von nur etwa 3 Jahren eine häufigere und genauere
Kontrolle zuläßt .

Anders liegen diese Verhältniste bei den Planeten . Zm Gegen¬
satz zu den in jugendlichem Ungestüm dohincilenden und sich dabei stark
verbrauchenden Kometen gleicht der Planet dem reiferen Manne , der
auf gemestener, wenig veränderlicher Bahn ein ruhcsameres Dasein
führt .

Zwar umkreisen die Planelen die Sonne auch nicht immer mit
derselben EeschwnrLigkeit , weil die Entfernung wechselt , jedoch sind
diese Veränderungen , im Gegensatz zu denen der Kometen so unerheb¬
lich und an keinem Orte der Bahn außergewöhnlich, daß der hierdurch
hervorgerufene Luftwiderstand bei jedem Umlauf nahezu denselben
Betrag ausmacht und deshalb übersehen werden kann, wenn man an
einen Widerstand überhaupt nicht denkt» wie man auch den Luftwider¬
stand bei einem mit geringer Geschwindigkeit dahinfahrenden ELter -
zug im Gegensatz zum Schnellzug meist nicht beachtet.

Es ist also anzunehmen, daß auch die Planetenbahnen , freilich in
längeren Zwischenräumen erst bemerkbar, durch den Widerstand des
Äthers Veränderungen erleiden.

Als ein Beispiel mag vielleicht die säkulare Beschleunigung der
Mondbewegung dienen . So spricht z. B . der Astronom P . Lehmann
in „Die Erde und der Mond" : „Es gilt nämlich für erwiesen, daß
seit dem 8. Jahrhundert vor Christo die mittlere Bewegung des
Mondes fortdauernd schneller geworden ist. Eine Erklärung dafür
» rü > auch hier in der. durch die Planeten verursachten Abnahme der
Excentrizität der Erdbahn gesucht, jedoch treten dabei Widersprüche
auf, so daß ein abzuschließendes Urteil nicht abzugeben ist."

Der durch seine Vorausberechnung des Neptun bekannte Astronom
Leverrier beschäftigte sich seit 1843 auch mit der Merkurbewegung
und fand aus 21 , über einen Zeitraum von 150 Jahren verteilten Be-
obachlunaen von Merkurs -Durchgängen, daß man zur Erzielung einer
guten Übereinstimmung in jenen Beobachtungen die säkulare Störung
de« Mondperihels , d. h. die durch die Anziehung der Planeten verur¬
sachte Änderung der Länge derselben um 38 Sekunden in jedem Jahr¬
hundert größer annehmen müßte, als die Theorie sie ergab . „Die erste
Annahme, daß diese Störungen etwa durch die Venus verursacht wür¬
den, erwies sich als unstatthaft , es blieb daher nur übrig , sie innerhalb
der Merkursbahn zu suchen.

Eine zeitlang glaubte man, daselbst einen kleinen Planeten ent¬
deckt zu haben ; diese Beobachtung ist jedoch nicht bestätigt worden ,
so daß man zu dem Schlüsse gelangt , daß wenn die Anomalie in der
Merkursbewegung überhaupt durch die Anziehung unbekannter Massen
in der Nähe der Sonne verursacht sein sollte, man fich dieselben etwa
in der Gestalt eines ringförmigen Schwarmes sehr kleiner Körper
vorzustellen hat , dessen einzelne Teile ihrer Kleinheit wegen uns gar
nicht sichtbar werden, daß dagegen die Aussicht, größere Glieder dieses
hypothetischen Schwarmes zu entdecken, nach den bisherigen Erfahrun¬
gen eine sehr geringe ist."

Obgleich also anfänglich die säkulare Störung des Merkurperihels
als nur durch die Anziehung der Planeten verursacht angenommenwurde, so hat diese Annahme doch bis jetzt keinerlei Bestätigung er¬
fahren und da dürfte die Frage erlaubt fein, ob diese Störung nichteine Folge des Widerstandes der Atmosphäre ist, es kommt dabei
vielleicht in Betracht, daß die Merkursbahn die stärkste Excentrizität
unter den Bahnen der alten Planeten besitzt.

Berichtigung eines Druckfehlers: In Nr . 5, zweitletzter Absatz lies
statt innewohnende Flugkrast : innewohnende Fliehkraft .

Konkurse in Baden.
Pforzheim . Vermögen der Modistin Elise Sadler in Pforzheim , Alt¬

städter Kirchenweg 33. Konkursverwalter : Rechtsanwalt Hermann
Craeßle hier . Konkursforderungen sind bis zum 1. Oktober 1910
bei dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forde¬
rungen Mittwoch den 12. Oktober 1910, vormittags 10 Uhr .

Mannheim . Vermögen des Zigarrenfabrikanten Franz Karl Zeitz , In¬
habers der Firma Jakob Zeiß , früher in Kandel , jetzt in Mann¬
heim . Konkursverwalter : Rechtsanwalt Dr . Hecht in Mannheim .
Konkursforderungen sind bis zum 6. Oktober 1910 bei dem Gericht
anzumelden. Prüfung der angemeldeten Forderungen : Donners¬
tag den 27. Oktober 1910, vormittags 10 Uhr.

Sinsheim . Vermögen des zahlungsunfähigen Sattlers Friedrich Ben¬
der , junior , in Michelfeld. Konkursverwalter Kaufmann Julius
Laubis hier . Konkursforderungen sind bis zum 26 . Sept . 1910
bei dem Gerichte anzumelden. Prüfung der angemeldeten For¬
derungen Donnerstag , den 6. Oktober 1910, nachmittags 3 Uhr .

Geschäftliche Mitteilungen .
„Nichts ist dauernd als der Wechsel" lautet ein bekanntes Dichter¬

wort , das auch auf die Jahreszeiten Anwendung finden kann . Das
Sommerhalbjahr nähert sich seinem Ende, und nur allzubald werden
rauhe Herbstwinde uns umbrausen . Da gilt es, rechtzeitig gegen die
Unbilden der Witterung Vorsorge zu treffen durch Beschaffung geeig¬neter Garderobe, Wäsche, Schuhwaren u . dgl. Außerdem machen sichaber bei Beginn der kälteren Jahreszeit in den Haushaltungen Be¬
dürfnisse der verschiedensten Art geltend und verlangen Befriedigung ,wobei das allbekannte Versandgeschäft Mey & Edlich in Leipzig -
Plagwitz in Erinnerung gebracht sei, das soeben seine neue Preisliste
zur Versendung bringt . Geschmackvoll, gediegen und preiswert sind
nach einstimmigem Urteile des ausgedehnten Kundenkreises die von
genannter Firmm gelieferten Waren , die auch bereitwillig umgetauscht
oder zurückgenommen werden, falls sie den Erwartungen der Besteller
nicht völlig entsprechen sollten. Möge daher niemand säumen, sich bei
Bedarf eine Preisliste kostenfrei senden zu kaffen .

Sport -Nachrichten.
- j- Karlsruhe , 16. Sept . Am letzten Sonntag den 11 . September

ßrnd die erste Distanz- und Meisterschaftssahrt de: allgem . Radfahrer -
Union (Hauptkonsulat Mittel - und Nordbaden ) statt . Vorgeschrieben
war die Strecke : Von Karlsruhe über Graben und Schwetzingen nach
Heidelberg (62 Kilometer ) . Trotz Nebel und sandiger Straße wurde
die Entfernung in einer ausgezeichneten Zeit zurückgelegt. Der erste
Sieger , Bitter -Heidelberg , brachte 2 Stunden 5 Minuten und der
zweite Sieger , Zipf -Mudav , 2 Stunden 6 Minuten . Herr Bitter ge¬
wann somit die Meisterschaft für Mittel - und Nordbaden .

ltz Karlsruhe , 16. Sept . Mit dem kommenden Sonntag beginnen
im Südkreis die Ligaspiele und zwar treffen sich hier zwei Lokal¬
gegner , Alemannia und Phönix , auf dem Alemamriaspsrtplatz ,
während der Fuhballverein in Freiburg und Beiertheim in Pforzheim
antreten müffen . Die hiesige Sportgemeinds wird das Spiel
Alemannia -Phönix sehr interessieren, umsomehr als die Frage nach
dem Sieger eine recht offene ist . Jede Mannschaft wird die besten
Spieler ins Feld stellen und diese selbst werden ihr äußerstes Können
aufbieten , um ihrer Mannschaft durch den Sieg die so wertvollen
Puntte zu retten . Das Spiel beginnt , um mit dem um 6 Uhr statt¬
findenden Schwimmfest nicht zu kollidieren, bereits am 3 Uhr .

• * •

Straßenrennen . Nachstehende Radfernfahrten wurden am Sonn »
tag den 4. September auf Brennabor gewonnen : Rund um Iserlohn
210 Kilometer , Berlin —Prenzlau —Berlin 200 Kilometer , Berlin —
Wittstock —Meyenburg—Parchim —Pritzwalk—Havelberg und Berlin —
Perleberg —Berlin ; letzter mit 20 Minuten Borjprung vor dem
Zweiten .

Emjtfahrer

tum an Solidität
_ Konstruktion
und Formenschönheif

l$t der

lesjrvcr -
fc

O/cn
eeulierbar . . .von Grraii zu Grad . 1

Oasausstromunfen .i
Explosionen

, Phfinix . lram ,die sensationellen "type « .

Vorrätig in allen guten einschlägigen Geschälten .

Fairbanks- Motore
fQr den steuerfreien Brennstoff „ AUXIN “

(100 kg Mk. 15. 30)

sind allen voran !
Billigste Betriebsmaschine
im Verbrauch wie in Anschaffung.

Bester Uotor für Landwirtschaft und Kleingewerbe .

Elektrische Klelnbelenchtongsanlagea
dir einzelne Villen, Hotels, Guts- und Bauernhöfe,
für letztere fast kostenlos.

Momentbeleuchtungsanlagenfür Schlafzimmeru. Keller.
Automatische elektrische Lichtanlagen für Flurbeleuch¬

tung durch Dynamo -Licht-E Iemenfe .

Fortwährend Ausstellung in eigenen Räumen .
Verlangen Sie Offerte u. Kostenanschläge kostenlos durch

The Fairbanks Co.
HatS “ rk

Generalvertretung : 13250
Karlsruhe i. Baden « Augartenstr. 6.

Drei feine Anzüge, darunter
Smoking - Frack für kleine , starke
Eigur , sehr preiswert zu verkauf ,

ändler verbeten.
Offerten unter Nr . B36250 an

die Exved. der „Bad . Presse " erb .
Polierte Bettstelle mit R»st bil -

lig abzugeben.
3936254 Brauerstr . 17, II ., Iks.

Dekoration ! 4
e[£ r

Bäume sind billig zu verkaufen .
B3S256 Kaiserstr . SS , 3 Trepp .

Zu verkauf . : kompl ., schön . Bett
35 M , fast neuer Vertiko 30 Ji ,
Küchenschrank 12 <M, rotes Plüsch -
Sofa 20 Jt . 3336253

Uhlanbstr. 12, Part .

Eilt ! Nächste Bad . Geldlotterie . Ziehung schon 27.Septemb.
45800 Mk. 15000 Mk.

"“« S 20000 Mk. 10800 Mk.
Iiose & 1 Mark , 11 Lose 10 Mark , Porto und Liste 30 Pfg .

Nürnberger Museums -Geld-Lose ä Mk. 3.30 . zieh ««! aof- a-S. oatbr. Hauptgewinn,
100000 Mk ., 50000 Mk ., 30000 Mk . , 20000 Mk . etc .

Obige Lose
empfiehlt , ^

UÄ , Strassburg i . E .,In Karlsruhe : Carl GÖtZ , Hebelstrasse 11/15 , Gebr . GÖhrln ^ er , Kaiserstrasse 60 . s780a

sSsh Dampf-, Heißluft- u.
2f£ S4 elektr . Licht -Bader im 1 riClUlCflS UflU .

Die Anstalt, inmitten
der Stadt gelegen , ist
den ganzen Tag für
Herren und Damen ge¬
öffnet. Erstklassiges

Personal 11304
Prompte Bedienung.

Kapitalist oder
Teilhaber gesucht

zum Ausbau eines neuen Systems
eines Luftschiffes mit 5—10000 Mk.

Offerten unter Nr . 8783a an die
Exped. der »Bad . Vreüe " erbeten
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Major Frhr. v. Stoltzenberg .
Spi . Berlin , 14 . Sept . Freiherr von Stoltzenberg , Major vom

Generalstabe der 6. Division , ist mit dem 1 . November des Jahres ,
unter Belastung im Eeneralstabe der Armee, zum Militärattache bei
der Botschaft in Madrid und bei der Gesandtschaft in Listabon er¬
nannt worden . Maximilian Freiherr von Stoltzenberg ist der zweite
Sohn des 1876 verstorbenen Rittmeisters a . D . Friedrich von Stoltzen¬
berg , der mit Lizie geborenen Favre vermählt war . Max von Stoltzen¬
berg wurde 1869 zu Bonn geboren, woselbst der Vater damals bei den
Königs -Husaren stand. Im Kadettenkorps erzogen, trat der nun¬
mehrige Militärattache ' 1889 als Offizier bei den Königs -Ulanen in
Hannover ein , er wurde dann zu den Leib-Earde - Husaren nach Pots¬
dam versetzt , machte den Feldzug gegen China mit Auszeichnuirg mit
und kam dann als Rittmeister und Eskadron -Chef zu den Mecklen¬
burgischen Dragonern nach Parchim . Kürzere Zeit als Adjutant zum
Prinzen Friedrich Leopold von Preußen kommandiert , trat Freiherr
von Stoltzenberg dann zum Eeneralstab zurück. In Sportskreisen ist
der begabte und liebenswürdige , gewandte Offizier eine bekannte Per¬
sönlichkeit , u . a . machte er als Schiedsrichter vor einigen Jahren die
Prinz Heinrich-Fahrt mit , auch war er wohl bei allen Ritten des
Potsdamer Reiter -Bereins f . Zt . im Sattel . Beim Jagdreiten hat er
in den Garnisonen , in denen «er stand, gewiß nur selten und dann
ungern gefehlt . In dem sportfreudigen Spanien kann uns Major
von Stoltzenberg . was das Reiten betrifft , daher würdig vertreten .
Aber auch als kluger, weltgewandter Mann wird er uns dort von
Nutzen fein . Seit 1893 ist Freiherr von Stoltzenberg mit Ottonie
geborenen Freiin Knigge vermählt , die ihrem Gemahl fünf Kinder
schenkte. 1905 wurde dem Ehepaare zu Karlsruhe der Stammhalter
geboren , der in der Taufe die Namen Max -Ulrich Fred Favre Kon¬
stantin Odal erhielt . Freifrau von Stoltzenberg ist die älteste Tochter
des herzoglich braunschweigischen Vize-Ober -Jägermeisters Leo Frei¬
herrn Knigge und besten Gemahlin Hildegard , einer geborenen Freiin
von Cramm aus dem Hause Harbke. Den Stoltzenbergs wurde d . d.
Berlin , 5. September 1786 der preußische Adel und Freiherrntitel
unter dem Namen „Freiherrn von Stolzenberg " verliehen . Der Groß¬
vater des Militärattaches , Maximilian Frerherrn von Stoltzenberg .
war Herr des Lahnberger und Müllenbacher Hofes. Die Familie der
Mutter des Majors ist sehr begütert , nahe verwandtschaftliche Be¬

ziehungen verbinden sie mit den Favre in Frankreich und in der

Schweiz.
'

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe, 15 . Sept . Sitzung der FerienstrafkammerI . Vor¬

sitzender : Landgerichtsrat Neßler . Vertreter der Großhcrzogl . Staats¬
anwaltschaft : Eerichtsassestor Diebold . ,

Zum Auftuf kam in heutiger Sitzung der Strafkammer zunächst
die Anklage gegen den 24 Jahre alten verheirateten Schreiner und

Desinfekteur Philipp Anselm aus Karlsruhe wegen Sittlichleitsver¬
brechens. Während der Verhandlung dieses Falles war die Oeffent-

lichkeit ausgeschlossen . Rach der Anklage hatte sich Anselm in der
ersten Hälfte des laufenden Jahres hier wiederholt im Sinne des
8 176 , 3 R .-St . -E .-B . an den beiden noch nicht 14 Jahre alten Töch-
terchen seines damaligen Arbeitgebers , eines hiesigen Geschäfts¬
inhabers , vergangen . Der Angeklagte stellte jede Schuld in Ahrede.
Er behauptete , daß das , was man ihm vorwerfe , eine aufgebrachte
Geschichte seines damaligen Prinzipals sei, mit dem er wegen Diffe¬
renzen auseinander gekommen . Er habe mit den Kindern wohl oft
Späffe gemacht, aber nie etwas Unrechtes getan . Zum Nachweis für
die Schuld des Anselm war von der Anklagebehörde ein ziemlich
umfangreicher Beweis angetreten worden . Durch ihn gewann das
Gericht die lleberzeugung , daß der Angeklagte sich nach 8 176, 3 R .-
St .-G .-B . verfehlt hat . Es erkannte gegen ihn auf 7 Monate Ge¬
fängnis , abzüglich 2 Monate Untersuchungshaft .

Von den auf der Tagesordnung oerzeichneten Fällen gelangten
zwei, die Anklage gegen den Bierbrauer Ewald Füllgraf aus Blis -

m
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(patentamtlich geschützt)

low wegen Hausftiedensbruch , Körperverletzung und Sachbeschädi¬
gung sowie die Anklagesache gegen den Kaufmann Max Salomon
aus Neuwied wegen Vergehens gegen die Gewerbeordnung , nicht zur
Verhandlung .

Aus dem bayerischen Kreisgefängnis Amberg , in welchem er

zurzeit wegen Betrugs und Amtsanmaßung eine Gefängnisstrafe von
1 Jahr verbüßt , war der 22 Jahre alte Kaufmann Karl Alfred
Berger aus Wien hierher gebracht worden , um stch in einer von der

hiesigen Staatsanwaltschaft gegen ihn erhobenen Anklage wegen
Urkundenfälschung, Betrugs und Betrugsversuchs zu verantworten .
Die Straftaten , die den Ängeschuldigten heute aus der Gefiingniszelle
in die Anklagebank führte » , liegen über zwei Jahre zurück . Zu An¬
fang des Jahres 1908 war Weber in Pforzheim mit einem gewissen
Platzer bekannt geworden . Dieser erzählte ihm , er habe früher
längere Zeit bei einer Frau Bühler in Karlsruhe gewohnt und könne
stets auf sie rechnen , wenn er Geld brauche. Jetzt werde er nach
Stuttgart und dann nach München reisen, um der badischen Polizei
aus dem Wege zu gehen, die ein Interesse daran habe , seiner Person
habhaft zu werden . Diese Mitteilungen waren Weber willkommen,
denn sie sollten ihm dazu dienen , einen betrügerischen Coup auszusüh-
ren , der sich lohnen sollte. Er richtete am 26. Februar von Pforzheim
aus folgendes Telegramm an die ihm bekannte Adresse der Frau
Bühler in Karlsruhe : „Senden Sie unter Adresse Karl Berger sofort
telegraphisch 200 Stuttgart postlagernd . Platzer .

" Frau Bühler
schickte das verlangte Geld nicht ab , reiste aber anderen Tages nach
Stuttgart in der Hoffnung , den Platzer dort zu treffen . Auf ihre
Nachfrage beim Stuttgarter Postamt bekam sie die Mitteilung , daß
der Adressat — es war dies natürlich Berger und nicht, wie Frau
Bühler glaubte , Platzer — bereits dagewesen sei , um das Geld zu er¬
heben. Er habe erklärt , daß er schleunigst nach München reisen müsse
und die für ihn besttmmte Postanweisung dorthin postlagernd nach¬
gesandt werden solle . Frau Bühler entschloß sich nun unter der Adresse
Karl Berger 60 -M postlagernd München zu schicken . Dort erhob
Berger anderen Tages das Geld, das ihm anstandslos ausbezahlt
wurde , da ja die Anweisung seine eigene Adresse trug . Mit diesem
Erfolg seines Schwindelmanövers war der Angeklagte aber keines¬
wegs zufrieden . Er wollte die „von Platzer geforderten 200 M.“ voll¬
ständig haben . Am 28 . Februar fuhr er niit der Bahn hierher und
suchte Frau Bühler auf . Er erklärte ihr , daß er der Karl Berger sei,
unter dessen Adresse Platzer sich Geld habe senden lassen, und er
komme nun in seinem Aufträge mit dem Ersuchen, ihm für Platzer
noch 140 M zu geben, da dieser notwendig 200 Ji gebrauche. Frau
Bühler ließ sich darauf nicht ein und verlangte , daß Platzer selbst
kommen solle , wenn er noch weiter Geld wolle . Berger entfernte sich
darauf und blieb seit Februar 1908 verschwunden, bis es jetzt gelang ,
festzustellen , daß der in Amberg inhaftierte Berger und der Freund
Platzers die gleiche Person waren . Unter Einrechnung der oben
erwähnten , vom Landgericht München gegen den Angeklagten aus¬
gesprochenen̂ Strafe erhielt dieser heute eine Gesamtstrafe von 1 Jahr
6 Monaten Gefängnis .

In der Berufungssache des Schlossers Josef Fallhauer aus Oest-
ringen wegen Körperverletzung erging ein freisprechendes Erkenntnis .

Das hiesige Schöffengericht hatte den Kaufmann Simon Holz aus
Weingarten von der Anklage wegen Bergehens gegen die Gewerbe¬
ordnung freigesprochen. Gegen dieses Urteil legte die Großh . Staats¬
anwaltschaft Berufung ein, der das Gericht stattgab , indem es den
Angeklagten zu 10 Jl Geldstrafe verurteilte .

Die Berufung des Steinhauers Viktor Siegler aus Odenheim ,
den das Schöffengericht Bruchsal mit 14 Tagen Gefängnis bestrafte,
wurde als unbegründet verworfen .

Handel und Uerketzr
0 » Mosbach , 15 . Sept . In Anwesenheit des Ministers von

Bodman fand heute hier der Zuchtviehmarkt der unterbadifchen Zucht

genossenschaften statt . Derselbe erfreute sich eines überaus starken
Besuchs. Befahren war er mit ca . 350 Tieren , fast durchweg erst¬
klassige Exemplare . Der Verkauf ging flott vonstatten . Vertreten
waren die Zuchtgenossenschasten Wertheim , Tauberbischofsheim , Eer -

lachsheim, Buchen, Rosenberg -Krautheim Adelsheim , Eberbach.
Sinsheim , Eppingen , Neckarbischofsheim, Heidelberg und selbstredend
Mosbach. __ _ __ _ ___ . .

Ernte »Berichte .
e vom Markgräflerland. 15 . Sept . Aehnlich schlecht wie

von Schliengen lauten die Weinberichte aus andern Orten.
Auch in Hügelheim bot ein Winzer den Ertrag von 5 Ar für
einen Liter Wein aus . Das Kometenjahr 1910 wird unsern
Weinbauern lange im Gedächtnis bleiben.

— Paris , 14 . Sept . (Tel .) Der Nattonale Müllerverband schätzt
die diesjährige Getreideernte Frankreichs auf 98 544 444 Hektoliter
gegen 134 942 638 Hettoliter im Vorjahre .

— Petersburg » 15 . Sept . (Tel .) Nach einer Schätzung dev
„Handels - und Jndustriezeitung " steht der Ernte -Ettrag bei Roggen
in Rußland allgemein mittel , bei Weizen allgemein etwas über
mittel . In den 63 Gouvernements des europäischen Rußlands dürste
der Ertrag für Weizen 925, Roggen 1122, Hafer 760 und Gerste 468
Millionen Fut betragen .

Anszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote .

14. September : Josef Kettinger von Reudenau , Stadttaglöhner
hier , mit Kath . Horlebein Witwe von Barbelroth ; Friedrich Kauf¬
mann von Ittersbach , Taglöhner hier , mit Helene Schöllig von Mu -
dau ; Karl Schmidt von hier , Kaufmann hier , mit Hilda Hänsler von
Straßburg : Karl Dallinus von Hüffenhardt , Straßenbahn -Arbeiter
hier, mit Christine Klampfl Witwe von Reuenbürg : Friedrich Müller
von Opfingen , Schlosser hier , mft Franziska Frik von hier ; Wilh .
Spengler von hier , Verfich . -Beamter hier , mit Emilie Mayer von
hier ; Walter Constabel von Bernburg , Drpl .-Jng . in München-
Gladbach, mit Anna Rheinboldt von hier ; Hermann Brunckhorst von
Buxtehude , Ingenieur in Laichingen , mit Frieda Rheinboldt von
hier ; Leopold Schmidt von hier , ArchttÄt hier , mft Luise Bunte von
hier .

Eheschließungen :
15. Sept . : August Lebert von Epplingen , Kutscher hier , mit Luise

Keller von Epplingen ; Friedrich Schäfer von Epplingen , Verwalt¬
ungsassistent hier , mit Hedwig Freudemann von Durlach : Ludwig
Becker von Ernsthofen, Kaufmann in Erotz-Bieberau , mit Lina
Scheuerpflug van hier ,

Todesfall « :
13. Sept . : Ludwig Barth , Schneider , ledig , alt 44 Jahre ; Gregor

Botz , Privatter , Ehemann , alt 59 Jahre ; Erwin , alt 1 Monat 7 Tage .
V. Wilhelm Wacker , Vierführer . — 14 . Sept . : Elise , alt 23 Tage , V.
Anton Rittler , Mag .-Arbeiter ; Dr . Wilhelm Stall , Großh . Mini¬
sterialrat , Ehemann , alt 49 Jahre ; Dorothea Hocker, alt 70 Jahre ,
Witwe des Jakob Hocker, Schlosser ; Josestne v. Lilier , alt 71 Jahre ,
Wttwe des Karl o. Lilier , Privatter .

Bücherschau .
„Statistische JahresLberfichten der Stadt Karlsruhe für das Jahr

1909" (Verlag der G. Braunschen Hofbuchhandlung , Ladenpreis l Jl ) .
Die Standorte des Deutschem Reichsheeres mit Armee -Einteilung

und Verzeichnis der Regimenter nach dem Stand vom 1 . Oktober 1910 .
Preis 20 4 . Leipzig, F . A. Berger . Der Titel gibt den Inhalt des
kleinen Heftchens wieder , das alle am 1. Oktober 1910 eintretenden
Veränderungen enthält und als Hilfsmittel zum Nachschlagen be¬
sonders geeignet , beguem und durchaus zuverlässig ist. Für Besitzer von
Ranglisten eine willkommene Ergänzung .

Friedrichsbad
136 Kaiserstrasse 136 .

An den fünf ersten
Tagen der Woche
kostet ein Wannen«
bad für Männer u.

Frauen

zeuge
| Denkmale nach Entwürfen

erster Künstler . ms* i
| Karl -Wilhelmstr . 511

Ausk . : Rupp & Moeller
Durlacher Alle 29 .

Karl Schwarz nrls«lte,J(ais«$tr. l 5F
vis-ä-vis d. Hauptpost — Tel 56.

Lampen und ErsatzteileÄÄIStaÄSt
Badeeiuricbtoageu , Bidets, jfachtstöbte, XranHetttische.

gisschrSnlß, Las- und petroieBnheizhfen etc.
Rabattmarken . (13110 ) Prompter Versand nach auswärts.

. . ■ ' ■ » ■ m m . ^

Grösstes Lager

Amalienstr . 7.
Bestes Fabrikat .

** Repar .- Werkstätte

35 Pf
842g»

Samstags 40 Pfennig .

11125 *

Grotze

Lagerfäffer
z« kaufe» gesucht.

Offerten an
Magin Maynfr 8 Co.,
Wein < Importgeschäft ,

hier . 13069 .3 .2

Die zartesten Stoffe
Wollmousseline, Mullkleider , Seidenstoffe dürfen nur
mit einer bewährten Seife gewaschen werden , welche
die Stoffe unter Garantie nicht angreift . Eine solche
Seife ist bekanntlich

Wiischestol;
von Gebr . Haas , Kgl. Hoff , in Aalen (Württ .) Bester
Ersatz für chemische Reinigung . Herren - , Damen - und
Kinderkleider , selbst feinsten Genres , Uniformen rc.
werden wie neu .

Zu haben in den meisten Seifen - , Drogen - u . Kolonial -
warrngeschäften . Vertreter für Karlsruhe u . Umgebung :

G . DroIIinger , Leopoldstraße 23. 5744a

werden die Bettsedern derartig bearbeitet , daß dieselben ein . mehr als
100° |0 schöneres Aussehen bekommen , die Dämpfe und Heizgase, welche
die' Federn durchströmen, haben eine hohe Temperatur und ist deshalb
die Desinfektion eine vollständige und somit erklärlich, daß alle Krank¬
heitsstoffe , Motten . Milbe » usw . zerstört werden . — Auf Wunsch
letze ich dem Speisewaffer auch noch Chemikalien (Desinfektionsmittel ) zu .
Tie Bettfedern werden eventuell sofort im Beisein der werten
Kundschaft gereinigt . B36204

Bettfedern -Dämpf « und Reinigungsanstalt
Frau Maria Feuerstein , Schützenstraße 19 «. 22.

m r,
neue u . gebrauchte, in jeder Größe ,
sind billig zu verkaufen . B35597
8 .3 Durlackierstraße 57 .

Prima

offeriert 8771a.3.1
Familie Rätter , Mosterei,

St . Erhardt . Kt . Luzern , (Schweiz).
Ein großer Krautständer

billig zu verkaufen. „ „ _
5835957.2 .2 Klauprechtstr . 10,1 . St .

Gänse Enten ! ! !
Franko überall ! Lief . u . Garant ,

leb. Ank . ausgewachs., vollfedr.,
schlachtreife, 7—8 Pfd . sckiw . Tiere ,
mit tierärztl . Zeugnis , 10 St . schöne
Gänse Mk. 34.—, 18 St . schöneEnten
Mk . 30 .—. M . Chait , Podwolo-
czyska, via Myslowitz, 0 8 . 8763a

Gehrock (schwarzer) , bereits neu,
für mittlere Figur , zu Verlausen.
B36238 Friedenstr . 24. III ., r .

kaufen will , gebe

Möbelhaus
3 Kronenstr. 32.

Breisganer
Mostanfatz

gesetzlich erlaubt und geschützt

ist das Beste zur Bereitung
eines schmackhaften und ge¬

haltvollen Haustrunkes .
6 . W. Gersbach , Rastatt, en gros
Peter & Co ., Achern , „
Ebersberger & Rees, Karlsruhe ,

en gros
Carl Roth , Hofdrogerie , „
Otto Fischer , Drogerie
Otto Mayer, „ Wilhelmstr .20
Anton Kintz, „ Sofienstr . 128
Apoth. 8trau9, „ Mühlburg
Gg . Holzwarth , „

Bestellen 81e
bei Wilh .Schubert , Bntrei, Freibarg i.B

ein Postkistchen 1664a *

Echtes Schwarzwälder kirschwasser
0 * Flaschen Mk . 7.20 frko . Nachnahme .)

war Es wird nur garantiert echtes Erzeugnis versandt .

Jung gewohnt
ist alt getan — ein Sprichwort , das
für die Pflege des Kinderhaares von
grösster Wichtigkeit ist . Die Reinlich¬
keit des Haarbodens , Beseitigung von
Staub , Zersetzungsprodukten u. Krank¬
heitserregern sind die Grundbedingung
jeder rationellen Haarpflege. Das mil¬
lionenfach bewährte Haarpflegemittel

„Shampoon mit dem
schwarzen Kopf“

tat ein äusserst mildes, speziell zur
PflegedesKinder- i
haares bestens 1
geeignetes Prä¬
parat ; es gibt dem Haare lockere Fülle , seidenweichen
Glanz und erhält es gesund . Man verlange beim Einkauf
ausdrücklich, .Shampoonmit dem schwarzenKopf *
und weise alle Fabrikate ahne diese Schutzmarke
energisch zurück. Paket mit Veilchengeruch 20 PL
(7 Pakete M. 1,20), auch mit Teer - , Ei - oder Kamilien -
Zusitz pro Paket 25 PL (7 Pakete M. 1,50; in allen Apo-

Schutzmarke. theken , Drogen- und Parfümeriegeschäften käuflich.
Ham SchwarzKopf G.m .bH «, Berlin N 37 . I
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Werkmeister-BezirksvmiMrlsriihe .
Am 14 . Sept . verschied unser langjähriges Mitglied ^

Jakob kapp , Werkmeister
und findet dessen Beerdigung am Samstag nachmittag
3 Uhr von der Frieühofkapelle aus statt , wozu wir unsere
Mitglieder höfl . ersuchen , sich zahlreich einzufinden . 13249

Der Vorstand .

Unterfertigte erfüllt hiermit die traurige Pflicht,
ihre liobea Alten Herrn und auswärtigen Inaktiven von
dem am 12. September 1910 in Karlsruhe erfolgten Ab¬
leben ihres Heben Alten Herrn

Gottfried Gerner
Oberlandesgerichtsrat

(aktiv 62/63) 8799a
geziemend in Kenntnis zu setzen.

J) ie Burschenschaft Ullemannia
za Heidelberg .

I . A. flrth . Ulirich fäj
Ferienvertreter .

Grundstücks-Zwangsversteigerung .
Nr . i7 688 . Die auf Dtenstag ,

27. September bestimmte Zwangs¬
versteigerung d . Grundstücks Lgv .-
Rr . 2102 ( Ecke der Ludwig-Wil¬
helm- und Georg - Friedrichstraße ,
der Fvbanna , geb . Busam . Ehefrau
des Technikers Friedrich Stvhncr
findet nicht statt . 13231

Karlsruhe . 16 . Sept . 1910 .
Gr . Notariat VIII aU Bollltrcckg .

Dr , Schwarzschild .

Xarlorode, R»I,«r,tr.l»6,t
tiltiei Usemrintdltas

Nebenverdienst.
Acquisiteure u . Mit¬

arbeiter für Zuführung
von Versicherungen gegen

hohe Provifion
gesucht . 13233

Offerten unter U. 3482 an
Haasenstei n &\ ogler ,
A .-G . Karlsruhe erbeten .

ZiiMMmiS .
firm in allen Kontorarbetten ,
lucht , gestützt auf Ia Zeug¬
nisse , alsbald anderweitig
Engaqement . Gest. Offerl .
unter T. 3474 an Haasen »
ftein & Vogler , A. -G ., in
Karlsruhe . 13234 .2 .1

In einem größeren Orte !
des Unterelsaff. mit Wein- 1
u . Tabakbau , sind 2 größere |

fmm
mit 1 Stockwerk und Böden,
sowie größerem Keüerraum
mit Faß , massiv gebaut , 3
Kilometer von Bahnstation
entfernt , unt . günstigen Be- szdingungen auf längere ZeitA
zu vermieten ev . zu verkauf.
Sehr geeignet für Wein¬
handel u . Zigarrenfabrit ic .
Elektrizität vorhanden .

Offerten unt . A. 4074 an
HaasenfieinA Vogler . A .- Ä.
Stratzburg i. E. 8772a

Für Friseure .
In guter Lage in Pforzheim ist

ein neueingerichtetgs Friseurge -
fchäft wegen anderweitigem Unter¬
nehmen an strebsamen Friseur
zu verkaufen oder zu verpachten.

Offerten A. B . 101, postlagernd
Pforzheim .

Abfallhol?
abzugeben, Rüppurrerstraßc 8,
aut dem Zimmerplatz. B36229

Zu verkauf. : 1 Diwan , 3 Dienst
botenbetten , 2 Chiffonniere , 1 gebr
Sofa , 1 eintür . Schrank, 1 zwei-
tür . polierter Schrank, 2 Wasch¬
kommode mit Marmorplatten , 2
Kommode , 4 Nachttische mit Mar¬
morplatten und mehrere Tische
oval und viereckig , verschiedene
Stuhle , 1 Bücherregal , 2 Garde -
robeständec, verichiedeue Kosfer-
ständcr , mehrere BüchLretagerc, 1
Violine , 1 Konzertzither , 1 Gram¬
mophon mit Platten , 1 Kopier¬
presse , 1 Fahne chadischh 1 Gre -
nadicrrock >llnteroffiz . s , 1 Warm -
wasscrapparat für Friseure , . zwei
Küchenschränkc . 1 Passicrmaschinc,
1 Herd, 1 Mcfferpuhmaschine, ver
schiedcnes Kupfergcschirr.
13242 Ludwig Wilbelmstr . 5.

Kadewanne , ^
mit Ablauf , billig zu vcrtaufe ».
B36250 Ksauprechtstr. 16, pari .

tkomplettr Bette », Schränke,
Wasch- und Nacku- Tische, Schreib
lisch, Stühle etc.
B36255 Kaiserslr . 93 , III Tr.

bietet sich sofort durch Eintritt als
Teilhaber in gut eingeführte Firma
mit einer Einlage von 3000 Mark.

Auskunft erteilt im Aufträge
Wächter , Fasanenplav 5 . B36286
Brillante Existenz

bietet sich jedem, der über etwas
Kapital verfügt , durch Uebernahme
des bez irksweisen

MW- Alleinvertriebs■'Wl
uns . vatentamtlich gesch . , evoche-
machenden Erfindung . Es handelt
sich um einen täglichen Gebrauchs¬
artikel , der seiner großen Geld- Er -
sparniste wegen von jeder Familie
gekauft wird . Keine Lizenz-Ge¬
bühren . Näheres Samstag Hotel
Grüner Hof , Karlsruhe , am Bahn -
hof , Zimmer Nr . 3._ 5836240

Alleinvertrieb !
Selbständ . Stellung bietet solv .,

tüchtigen Herren Berliner Metall¬
warenfabrik durch Uebergebung d.
Vertriebs ihrer epochemachenden ,
hoben Gewinn br. , gef . gesch . S

Erfahrener , erstklassiger 3 .2
Prival -Reisender,

der Untervertreter anstellen rann ,u . selbst gewandt . Verkäufer ist,von erster Nührmittelfabrik gesucht .
Ausf . Offerten sub R. 3123 an Ru¬

dolf Moss « , Magdeburg . 8523a

Von »Iler, einzek. Brennerei
u . Likörf. Siidd . mit ff . Speziali¬täten, wird weg . Touesf . p.
bald eine erste

Reisekraft
füreingef. Tourenges. Herren,die auch eig. Kundenkr. be? .,werden bevorz . u. find , nur
solche Bertlcks ., die makell .
Vergangenst , m . nur Ia Zeugn .
u . Hef. aufweisen könn. u.
evtl , kautionsf . sind .

Off. unter Chiffre 8 . V . 4468
an Rudolf Mosse , Strass -
bürg i . Eis . 8774a

Per sofort werden tüchtige

Verkäuferinnen
für die Abteilungen Kurz -, Woll -
u. Weißwaren gesucht .

Kalifbaus Boss ,877öa.2.1 Villingen , Baden ._süchtige , ssloiiunpigeElektromonteure
(Stark - u. Schwachstrom) ver sofort
gesucht. U «tu » i« lr Litlrrst ,Offendurg , Langestr . 7 . B36L18

Einem fleiß. Herrn
übertragen wir das Allcinvertriebsrecht unseres ges . gesch .

Haushaltiings -IIasseuaFtikcls
iür das Grossherzogtum fitalle u

und bietet sich einem arbeitsfreudigen , christlichen Herrn , der
nachweislich über 800 Mk . eigener Barmittel verfügt , eine voll¬
kommene, selbständige Existenz mit einem Jahreseinkommen
von ca . 8000 Mark . Besondere Fachkennrnisse und Räume
sind nicht erforderlich und kann auch vorläufig als Neben-
veschäftigung betrieben werden , da wir dem betr . Herrn instruktiv
zur Seite sieben . Reflektanten , denen an einem soliden und
einträglichen Unternehmen gelegen ist . wollen ausführl . Offerten
richten an die Apparatebau - u. Metallwarenfabrik Heinrich
Berglar & Co . . Köln . 8658a.3 .2

^ Sofort einige tüchtige ®

| Han-revolver Arbeiter f
^ für dauernde Beschäftigung bei bester Bezahlung gesucht, g *

0 Pfaff & Schlauder, Schramberg. q
0

8734 .2 .2 Schrauben - u. Faeonteilesabrik . 0
» » » » » » » » » » !» >» !» » » » » » » » »

Directrice
oder erste Taillenarbeiterin und die mitarbeitet , muß
perfekt in der französischen Schneiderei sein und selbständig
einem Atelier vorstehen können, per 1 . Oktober gesucht .

Offerten mit Bilst u . Zeugnissen nebst GehaltSanspruch
unter Nr . 13033 an die Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Vertreter 3 .2

zum Besuch v . Privaten von erster
Nahrungsmittelfabrik ges. Lohe
Provision . Off. sub R . 1123 an Ru -
dolf Masse , Magdeburg . 8824a

Hausburschr
in LerrichartshauS , der mit
Pferden umgehen kann, im

Alter von 18—21 Jahren gesucht.
Näh. durch Frau Urban Schmttt
Witwe . Hauvtzentralbureau , Erb -
priuzen straße 27._ 5836273

Suche per sofort

pp ;
von 16—17 Jahren . 13226
Anna & Berta Fnciis , Modes,

Kaiserstraße 177.

HMMe »

Zwei tüchtige

Bussetfräulem .

Werkzeugmacher
mit Erfahrung in der Anfertigungund Instandsetzung von Stanz¬
schnitten rc . gegen hohen Lohn zum
sofortigen Eintritt gesucht .

. Eisenwerk Bruchsal,
8688a.3.3 Heinrich Ifiüller,

Bruchsal in Baden .
Suche einen tüchtigen

Kaminfeger !
Stelle dauernd . Eintritt in 14
Tagen oder später .

Offerten unter Nr . 8,698a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

'
Radfahrer i

per sofort gesucht bei hohemLohn
„Rote Radler", Herrenstr . 1?.

ewandt im Rechnen , für größeren
Restaurationsbetrieb in Karlsruhe
per sofort gesucht. Offerten mit
Lebenslauf , Photographie und An¬
gabe der Gehaltsansvrüche unter
Nr . 13230 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten. \ _ 2 .1

In feine Herrschaftshäuser
Kammerjungsern

perfekteZimmermädchen
gegen hohen Lohn gesucht, gute
Säuernde Stelle . — Näheres durch
Ötzau Urban Schmitt Witwe ,
Hauptzentralbureau , Erbprinzen -
str -iße 27, Eing . Bürg erst r. B36279

Zn Herrschastshaus
in Straßburg i. Elf. wird bis
spätestens IS. Oft . eine tüchtige

Hüchin ,
in Backen und Einmachen durchaus
bewandert , mit nur prima Zeugn.
aps feinen Häusern , gesucht.

Ebenso ein erstes
Zimmermädchen ,
im Schneidern und Weißnähen
gründlich erfahren , und ein ge¬
wandtes . kräftiges

Hausmädchen .
Hoher Lohn u . festes Trinkgeld

garantiert . Reise vergütet .
Offerten nur mit Zeugnisabschr.

berücksichtigt . 8778m2 .1
Frau Dr . Stimmei ,

Straßburg , Orangeriering 20.

Zimmermädchen
nähen , bügeln u . servieren kann u.
gute Zeugnisse besitzt, findet auf
1 . Okt . gute Stelle . Horzust. zwisch.
11— 1 Uhr ob. zw . 2 u . halb 5 Uhr
bei Frau louis llofmann ,
Kaiserstraße 176 . B36631

17 . 8 . Köchin,
welche etwa? Hausarbeit mit über¬
nimmt , findet auf 1. Oktober gute,dauernde Stelle . Gehalt 30—3SMk.
monatl . Näheres durch BL6278
Frau Urban Sclimitt Witwe ,
Hauptzentralbureau , Erbprinzen -
straße 27 . Eingang Bürgerstraße .

- jjV IWVfll,!
U welche auch Hausarbeit ver- A
« richtet, in kleine Familie bei 9• sehr hohem Lohn gesucht . L

13001 Ritterstr . 5, 2 Treppen . Iw wa s » * « « »» »
Suche per CSSthiti welche

1 . Oktbr. eine selbstän¬
dig kochen kann und etwas Haus¬
arbeit übernimmt , u . ein Zimmer¬
mädchen . welches nähen u . bügeln
rann . Näheres B36283

Frau Berta Gutmann ,
Kricgftrntze 42, 2 Treppen

Gute Köchin,
die auch Hausarbeit überiiniut , zu
bald. Eintritt gesucht. 13184 .2 .2

Zu erfr . Karserfir . 110 . 2 Tr .

G
Oesuciit

Wnoch mehrere tütfit . Allein¬
mädchen »die kochen können,

4 Köchinnen . 3 Zimmermädchen
für fiier ,und auswärts und ein
junger Hausburschc . B362S7
Stellenbüro Leige?,
Adlerstr . IS . n . der Kaiserstr .

Gv . Mädchen ,
tüchtig, in all . Hausarbeiten erf .
u . im Besitz gut . Zeugn . zum 1 .
Okt . gesucht . Frau von der Heydt,
Bachstraßc 24, 11 . B3Z222

TWtzes Mädchen.
das selbständig kochen kann , auf
1 . Oktober gesucht. 12718*
Erbprinzenstr . 24 , II (obere Glocke)

Ein gewandtes , fleißiges
W " 4« « <lolM >n . "w :

welches selbständig kochen kann u .
die Hausarb . versteht, wird in kl .
Familie 12 Pers . l für 1 . Okt. ges.
Vorstell, nachm , v . 3—7 Uhr erb.'836208 Leopoldstr. 7a , Part .

Ein nur durchaus anständiges
Mädchen

zu kleiner Familie gesucht . 2 .1
Zu erfragen unter Nr . 13252 in

der Expedition der „Bad . Presse " .
Madchen - Gef uch !

Braves , fleißiges Mädchen zu
kleiner Familie gesucht .
13244 Schützenstr. 12.

Ein anständiges Mädchen, wel¬
ches sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , auf 1 . Oktob.
gesucht . B36267

Ziihringerstr . 36 , part .
Williges , sauberes und ehrliches

Mädchen zu kleiner Familie bei
guter Behandlung zum 1 , Oktober
gesucht . B36262

Rudolfstr . 15 . Il „ links .
Tüchtiges Mädchen, im Kochen

und aller Hausarbeit gewandt , in
gutes Haus gesucht . Eintritt 1 .
Okt . Amalirnstr . 25 , III . , Eckhaus.

Suche zum 1 . Okt. ein tüchtiges
Mädchen für Küche und Haus mit
guten Zeugniffen . Bei guten Leist¬
ungen hoher Lohn. '836211

Eisenlohrstraße 10a, 11 .
Junges , kräftiges Mädchen auf

1 . Oktober gesucht . B36234
Näheres Wielandtstraße 18 , part .

Auf 1 . Okt. tüchtiges Mädchen
zu 3 Personen für Küche u . Haus¬
arbeit gesucht . Vorzustcllen von
8—12 u . 4—7 Uhr . '836210

Friedenstraße 22 , 11 .

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen >. garant . sol . Häuiec .
fm Hoistadt - Cammerer

Stuttgart . 5060a
Staats , Ion tefiir .tnert .—Gear . 1863 ,

Söiiiaiidjen BW .
S836249 i *hotogr . Ateli « r

7 Kaiser - Pnssage 7.
Anständige Frau sofort zur

Aushilfe gesucht. Zu erfragen
unter Nr . 13251 in der Exped. der
„ Bad . Presse"

. 2 .1
Junges Mädchen oder ältere

Frau wird zum Ausfahren eines
Kindes tagsüber sofort gesucht .
Näh. Kuroenstr . 10 . Wirtschaft .
Eine Frau für morgens Brvt -

d,cn auözutrag ., wird fof. gesucht .'836207 Akadcmicstratze 65 .
Saubere Putzfrau oder Mädchen

für einige Stunden wöchentl. ges .
Näheres Rugustastr . 7 , IV ., r.

Einlegerin
für Slrindruckschnellprcsse gesucht.

L . Glöckner
Litbograph .Ansialtu .Stcindruckerri

Karlsruhe . 13246

>V0 fUKOHKY -

Ein inferessanfes
Wachs fum !

vieles Bild zeigt - in genauen Maßen - die
enorme Umfaßfteigerung von PRLMIN
(Pflanzenfett ) und PHLMONfl (Pflanzen *
Butter *Margarine) in Deutfcbland inner *
halb der letzten 7 Jahre . - Ein stärkerer
Beweis für das Bedürfnis nach PFLLMIN
und PHLMONfl und für die Beliebtheit

unterer Produkte ift kaum denkbar .
H . SCHLINCK & CIE., fl .- 0 .

Für Bäcker.
Tüchtig . , selbständig., diplomierter

Konditor sucht noch für einige Tage
in der Woche Aushilfsstelle .
Gg . Trautman « , Kriegstr. 161 , II .
Tüchtige Verkäuferin

aus der Galanterie - , Luxus - und
Lederbranche sucht Stellung . Ein¬
tritt kann am 16. Oktobererfolgen.

Offerten unter Nr . '835972 an
die Exped . der „Bad. Presse" .

Stellen suchen :
Herrschartsköchin , Hau ,
fiälterin . Stütze . Kinder-

fräul . , Jungfer , Zimmer - , Kinder-
und Mädchen für alles, sowie vom
Lande durch B36625

Frau Ueilier , Stellenbüro ,
Krcuzstr . 8, Ecke Kaiserstr., »eben

der kl . Kirche .

Stelle -Gesuch .
Ein fleißiges Mädchen , 10 Jahre

alt , das sich willig allen häuslichen
Arbeiten unterzieht , auch schon in
Stellung war , sucht bei kleinerer,
best . Familie auf 1. Oktob . Stelle.
Es wird namentlich auf gute Be¬
handlung lFamilienanschlußj ge¬
sehen .

Gefl . Offerten unter Ff . H . post¬
lagernd Ncckargcrach 1Baden) er¬
beten . 8781a
*.**.*%".*%**»*,*”/V%w«,*«**»,VVf.t**’t.M.*,.M**%*

Junges, tücht . Mädchen
aus guter Familie sucht ver bald
Stellung für Haushalt u. Beihilfe
im Laden, möglichst mit Familien¬
anschluß. Gest . Offerten unter
Nr . B86232 ari die Expedition der
„ Bad . Presse" höfl . erbeten.
Amme sucht Stelle .

Zu erfragen unter Nr . B36L28
in der Exped . der „Bad. Presse " .

Feopotdstrahe 31 , iv.
1 Zimmer und Küche sofort zu ver¬
mieten . Zu erfrag , im Kontor im
fpof ._ B36252
Winterstraße 40 , l . St ., 4 Zimmer
auf Oktober zu vermieten. Näheres
Bernhardstraße 5. 11988*

Wiclandtstrahe 18 ist im 3. Stock
eine Wohnung von 2 Zjmnicrn
auf 1 . Okt . zu vermieten.

B36233 Näheres parterre .
t-mi uiübtiertes Zimiurr aus soi .

oder später zu Perm . BH6216
Näh . Friedenstriiste 24 , III ., lks.

Auf 1. Oktober zu vermieten:
aut möbl . Zimmer mit Pension.
B36264 Krenzstrahe 0. 11 ..
Ecke Kaiserstr. neb . der kl . Kirche.

Ein großes , freundl . möbliertes
Mansardenzimmcr mit sep . Ein¬
gang , evtl, mit Pension ist sofort
billig zu vermieten. '836268
Herrenstr . 42, Eing. Blumenst. IV .
Bocckhstratze 22 ist ein gut möbl .
Zimmer per sofort zu vermieten.'836242 Näheres part . daselbst.

Karlstrnße 12 , 111 ., ist ein möbl.
oder unmöbl. Zimmer zu Perm .

Karl -Wilhelmstraße 28, V . , ist ein
schönes Mansardcnzimmef an
anständig . Arbeiter sofort oder
spätcr billig zu verm . '836269

Tchönscldstrahe 6, IV . , ist ein ein¬
fach möbl . Zimmer an besseren
Arbeiter ob . Fräulein sofort zu
vermieten . _ '83621)6

Tchnbenstratze 8 . IN ., nächst der
Ettliiigerstraße , in schön möbl .
Zimmer , in ruhigem Hause , per

1 sofort od. spät zu verm . 2336260

Schützenstratze 10 , II ., ist Man »
sardeiizimmer sofort oder später

B36203
Schützenstratze 47, Hth . 2 . St . , ist
ein unmöbliertes Zimmer auf 1 .
Oktober zu vermieten . B36060

Näheres daselbst vormittags .
Waldstraße 62 , Htb . 1 Tr ., gut
möbl . , frdl . Zimmer mit Aussicht
in Garten , an nur soliden Herrn
oder Fräulein aus 1 . Oktober zu
vermieten. '838217,

2 unmöblierte Zimmer
auf sofort oder später zu vermieten ,
auch einzeln . '83543b

Adterstraße 39 , 3 Treppen . „

Mühlburg .
Rheinstraße 14, II . , r . , ist hübsch

möbl . Zimmer zu verm . '836003

In der Nähe einer süddeutschen
Urnverfität wird zu mieten gesucht
ein

J * '
Landhaus

über Einfamilienhaus mit 7—9
Zimmern , muß alle modernen
Einrichtungen haben , gesund ge¬
legen sein und gvoßen Garten
haben. Zuschriften erbeten unter
F . U. B . 963 an Rudolf Moste.
Frankfurt a . M.

.Architekt sucht Atelier
*ntit anschließendem möbl . Schlaft
kabinet . Gest. Offerten unter
Nr . '836223 an die Expedition der
„Bad. Presse" erb . 2 .1

Auf November sonnige , geraum .
3 Zimmerwohnung >
gesucht. iKniestock nicht ausgeschl .l
in gut . Hause der West- od. Sud -
westitadt. Off . m . Preis u . '836237 ,
an die Erp . der „Bad . Proste .

Gesucht
wird auf 20 . September ein gut
möbliertes Zimmer in ruhiger
Lage . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 8267a an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten .

l großes oder 2 kleinere gut
möblierte, ungenierte , ruhige
Siäir 2£iii> ihcp
ab Ende September für Oktober
zu mieten gesucht . „Offerten unter Nr . B3622o an
die Expedition der „ Bad . Preste .

Kaufmann sucht per 1 . Oltover
bübsch möbl. Zimmer mit rrrnh -
itiick. Ott . mit Preis unt . B :b >227
an die Erped . der „Bad . Presse " .

Schön «töOi . Fiiiriuer von alt .
Kaufmann bei besserer Fam ^ lre.
gesucht.

Offerten unter Nr . B36246 an
die Exped . der „Bad . Vreffe " erb .

Befferer Herr sucht per 1 . Okt .
ein gut möbliertes Zimmer mrt
sep . Eingang zu mieten .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . '836245 an die Expedition der
„Bad. Presse" erbeten .

Schüler der Baugewerkeschule
sucht in Mittel - od. Südweststadt
möbliertes Zimmer mit Benfiou .

Oisertcn mit Preisangabe unt .
Nr. '836202 an die Exped . der
„Bad . Preste " erbeten .

Anständiges Mädchen sucht ein¬
faches Zimmer mti ganzer Kost.

Offerten nnter Nr . '836243 an
die Exped . der „Bad . Preise " erb .

Pension
mit Familienanschluß bei franzö¬
sisch svrcchender Familie von sang .
Herrn gesucht .

Offerten unter Nr . 2336124 a *t
die Erved. der „ Bad . Presto " er3 -„



Srite 8 Abendblatt. Freitag den 16. Sept . 1316 . "tr . 4 M

AN Söiitiiiiii iifii 18 . September, imchmittags halb 5 Uhr.
findet im Saale der „Walhalla " (Augartenstraße 27)

verblmdell mitHerbstseiergroricm Preiskegeln
336230

statt , ivozu wir sänitliche Kollegen, Freunde
n , Gönner des Vereins sreundlichst einladen .

Der Vorstand .

eml II
welche die Feldzüge 186$. 66 und 1876/71
mitgekämpft haben, werden ersucht, auf

soimtag den \S. Zeptbr. fyftt. nachmittags halb 4 Uhr
im Saale der Wirtschaft „zur Nronenhalle",
Nronenstratze 5, erscheinen zu wollen zu
einer wichtigen Besprechung. Um pünkt¬
licher und zahlreiches Erscheinen bittet

13229 Das provisorische Komitee.
Biidungsanstait für Kindergärtnerinnen , Hirschstratze 36
Unter Aufsicht der Kommissionzur Förderunad . Fröbelsachein Karlsruhe ,
Witeffolfmm Sonntag Len 18 . dö . MtS . sind die Arbeiten der
« USstknUng , Schülerinnen von 11—5 Uhr im Lokale der Anstalt .
Hirschstrasie38 . ausgestellt. Jedermann ist sreundlichst dazu eingeladen.
Eingang : Seitengebäude, 1 . Stock. — Am 11. Oktober beginnt ein
neuer Kurs . 13205_ .4 . Schmicl , Vorsteherin .

.

Eigener Schiffsversand

34 Dampf' und Schlepp -Schiffe.

Ruhrkohlen
Zentralheizungs - Koks.

H

Anthrazit-Kohlen
LANGENBRAHM“

unübertroffenes Brennmaterial für Dauerbrenner .

12616 .6 .4

„RHEINGOLD -"
Braunkohlen - Briketts

erzeugen weder Raucb noch Rufi, noch Geruch
bei sehr hohem Heizwert u. geringem Aschegehalt.

Die Gemeinde Oetigheim der
steigert am Freitag den 23 . ds
Mts ., nachmittags 2 Uhr. in
Farrenstall einen

fetten
„ Rindfasel

wozu Steigerungsliebhaber eiiv
geladen werden . 8761c

Oetigheim. den 15. Septbr . 1910
Der Geuteinderat .

Hornung . Bgst.
Kühn . Ratschr

Jagdverpachtung.
aus Gemarkung Bahnbrücken.

Donnerstag de» 22 . Sept . d . I .,
nachmittags \ 'A Uhr , wird im
Rathanse dahier die Jagd auf der
hiejige » Gemarkung für die Zeit
vom I . Februar 1911 bis 31 . Jan .
1917 öffentlich verpachtet. Der
Flächengehalt des Jagdbezirks be¬
trägt beiläufig 360 da Feld und
Wald.

Als Bieter werden bei der Ver¬
pachtung nur solche Personen zu -
gelassen , welche sich im Besitze
eines . Jagdpasscs befinden, . oder
durch ein Zeugnis der zuständi¬
gen Behörde Nachweisen , daß
gegen die Erteilung des Jagd
Passes ein Bedenken nicht ohwal-
tcf. Der Entwurf des Pachtver¬
trags liegt zur Einsicht auf dem
Rathaus auf . 8263a

Bahnbrücken, den 1 . Sept . 1910
Gcmeindernt .

Winter , Bürgermstr .
Kolb , Ratschr.

Enovin billig !
Große Posten

Herrenkleiderstoff«
Herrenkleidei stoffrefte

weiß
Halb - und Reinleine

weiß
Crettonne

weiße und bunte
Bettdamaste .
Bettsatinette
Bettbarchente
Matratzendrelle
Bettjackenstoffe
Hemdenstoffe
Schürzenstoffe

waschbare
Knabenblusenstoffe

einen kleinen Restposten
Homesvnnreste . Mk. 1 .VV per Mir
baumwollene, halbwollene u .wollene

Betteppiche
halbwollene und reinwollene

Pferdedecken
einen kleinen Restposten

Sommer -Pferdedecken
per Stück Mk . 2.8V, 6.—

Wasterd . Pferdedecken
Segeltuche.

Lagerbesuch kehr lohnend.

Kaiferstr. 133,1 Treppe hoch .
im Hause des Weltkinematographen

Eingang hei der kleinen Kirche .

2J8r die Reise!^
\ Herren - , Damen - u . Hut¬

koffer , Reisesäcke, Rucksäcke , |
l Damentaschen , Zigarren -
I taschen . Geldtaschen, Hosen¬
träger,Toiletteiltaschen mit I
Einricht ., sol . Sattlerwaren .
-| Ä0 Rabatt auf sömtl.1 " l0 Reiseartikel ». seine

Lederwarcn . 6914
k. Ostents ^ Sohn, I

J Inh . Fr. Däubler,
R— Kaiscrstraße 14b. — >

u . Brutcier all
Raren , Znchtgeräte ,
tragb .Geflügclhäuser

Catalog gratis . 226a
Sr slügclparki . Auerbach 330 (Sesscn )

8eWl «

$roufteule n. S^öhetkäufer.
Ganze Einrichtungen

in allen Preislagen , sowie einzelne
Möbelstücke . Betten und Polster¬
waren liefert ein reelles hiesiges
Möbelgeschäft aus monatliche und
^ .jährliche Ratenzahlung auf be-
ouemste Art . Kein Preisaufschlag ,
nur Cassa -Preise . Strengste Dis¬
kretion, auch ohne Anzahlung . Of¬
ferten unter Nr . 12471 befördert
die Exped . der „ Bad . Preise "

. 6.5

Heirat
Selbst . Geschäftsmann , 30 I .,

nt . durchaus sqätzensw. Eigensch .,
sucht Lebensgef. Berm . erw. Daui .
cntspr . Alt. v . ladell. Ruf u . aus
g. Fam . woll . ihre Adr. m . Bild
vertrauensv . abg . Verschw . Ehrens .
Verm . Verb. Off . u . Nr . B35832
an die Exp, der „Bad . Presse" .

Warners fü Corsets
sind garantiert gegen Rost und Brach
und waschbar wie ein Wäschestück .

Besichtigen
Sie

unsere

Spezial -
Fenster

Lammstraße.

iiust -rroof

Dieses amerikanische Fabrikat ist von

vollendeter Passform
da die Modelle genau, nach, dem Körper
unter Zugrundelegung des hygienischen
Standpunktes geschnitten sind - ■= ■

16222

Preislagen : 6.75 10.25 12.50 16.00 18.50

Allein - Verkauf für Karlsruhe :

Qesdjmster Knopf
stttwc Guirlanden

werden dauerh . geflacht , u . repariert
Stuhlflechterei Fr. Ernst,
.1 Adlerstraße 3 . 13238

zur Hausschmückung empfiehlt
B36214 .1 . Ill « itL , Kaiserstr . 16.

Französisch . Englisch,
Italienisch.

Abendunterricht.
Honorar bei wöchentlich zwei

Abende per Monat 4 Mk . 6.5
Anmeldungen unter Nr . 12748

an die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Kleines Haus
bei Karlsruhe zu kaufen gesucht.
Etwas Feld oder Garten , evtl , auch
mit einfachem Geschäft, Filiale
o . dergl . erwünscht.

Ausführl . Mitteilung unter Nr .
8682a an die Exped . der „Bad .
Presse" erbeten ._ 3.3

an die Exped. der „ Bao . Preise ero. rv» m j »

SiünbL Aeniernlilerrichl Dillliltll GtlMkk ,
rt/rrfi Xoirhi frtbX / . • . _ ' ^
nach leicht faß !. Methode erteilt
Dame (Norddeutsche) ä Std . Mk 1 .—
Beste Referenzen z . Seite . 2.2
B35622 Karlstr . 12. 2 . St .

Wegen Ausgabe meines
LÄ - Lvsodättes

verkaufe fämtl. Herren -. Knaben-
nnd Kinderhüte , sowie Mützen
en bloc zu äuß . billigen Preisen.

Frau Schwlnn Witwe ,
8795a Donauesckiingen . 2.1

Verhältniffe halber wird ein groß.

neue? Nähmaschinen !
Singer System statt 60 Mk . nur
48 Mk ., Tretm . statt 78 Mk . nur
87 Mk . , 5jähr . schrrftl. Gar . , 14 Tage
zur Probe gegen Nachn . abgegeben.

Offerten an Bermittlungsbüro
Villingen . Bahnhofstr . 14 . 8797a

z Institut z
kauft oder tauscht ein akad. Ober¬
lehrer gegen sein großes , in einem
Badeorte Mitteldeutschlands ge¬
legenes Villcngrundstück mit Ne¬
bengebäude und Stallung .

Offerten unter Nr . 8733a an
die Exped . der „Bad . Prefie " erb.

'
-Ui !

Ein großer Posten Marken , meist
ältere , sowie alte Ganzsachen sind
für 250 Mk . sn bloc gegen Kassa
verkäuflich iWert ösachcr) . 2.2

Offerten unter Nr . 8746a an die
Exped. der „ Bad . Presse" erbeten .

Bilm o. BiiMfr !
Architekt fertigt zur Ausnützung

seiner freien Zeit Einzelpläne ,
Werkzeichnungen und statische Be¬
rechnungen für Hochbauten jeder
Art für billiges Honorar . Anfragen
befördert unter Nr . 3335649 die
Exped. der „Bad . Vreste"

._ 2 .2
J # " G * /umlen "ML

wurde <Scw«i,i6 i . Durlachcr Wald
ein »vid. Zwicker . Wr -Holen geg .
6nnr »-ei»ussa «tfiihr B36226

Schützen - .„ tze SS. HI .

einspännig mit Kumet , noch ziem¬
lich neu , zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr . 8583a an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 4 .4
Gut erhaltener Jünglingsanzug

zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . B36224 an

die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Gebraucht. Taselklavier
zu kaufen gesucht . Off. u . Nr . B35936
an die Exp, der „Bad . Presse" . 2.2

WirisM-Lerliliiis.
Wegen Todesfall ist eine gut

gehendeWirtschaft in nächsterNahe
der Kaiserstraße , mit schönem Ne¬
benzimmer , guter Kegelbahn und
Gartenwirtschaft , Metzgereieinricht¬
ung , ohne jeden Bierzwang , auf
sofort oder später zu verkaufen.

Offerten unter Nr . 13115 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 3 .2
Eine in bestem Zustande sich

befindliche
S ackerei

mit Spezereihandlung auf dem
Lande, ist zu verkaufen eventl . an
soliden Mann zu verpachten.
Günstige Bedingungen .

Anfragen unter Nr . 13145 an
die Exped . der „ Bad . Prefie " erb.

» mi u. Spezerei
in mittl . Baden preiswert zu ver¬
kaufen. Offerten unt . B36I18
die Exped . der „ Bad . Presse"

Urrloren
ein Notizbuch mit schwarz . Decke.
Abzug, geg . gute Belohn . B36213

Gntenbergstrahe 4, III . , r .

Hopolhekenzeliier
beschafft R . Bäuerle , Villingen .
Babnbosstraße 14. 8796a.2 .1

Wer leiht einem Fräulein sof .
20 Mark gegen pünktl . Rückzahl.

Offerten unter Nr . B36200 an
die Exped. der ..Bad Prefie " erb. I

gut rentierend , ist besonderer Um¬
stände halber sehr billig zu ver¬
kaufen. Offert, unter Nr . B36198
an die Exped . der „ Bad . Presse" .

Haus -Verkanf !
Privatmann stellt wegen Weg¬

zug sein in Mannheim , nächster
Nähe d . Breiten Straße u . Halte¬
stelle , d . Straßenbahn geleg . Ge-
schäkkshaus ( Eckhaus , 31 in Front )
günst. Lage nt . gut . Wirtschafts -
betr . ev . auch als Gasthof verwend¬
bar unt . günst. Bed. aus freier
Hand z . Verkauf. Adr. v. Selbst -
käuser unt . E . 766 F . M. an Rud,
Moffc . Karlsruhe erb. 8648a

Kmrs-Nerkauf !
Die Philipp -Großholz -Lehnhard-

Pfründneranstalt bei Neudorf,
Amt Bruchsal, beabsichtigt das an
der Landstraße von Karlsruhe nach
Mannheim zwischen den Orten
Neudorf und Wiesental bei der
Ncudorfermühle gelegene, an die
Saalbach anstoßende Anwesen,
(früher Forsthaus ) , bestehend in
einem zweistöckigen Wohnhaus mit
gewölbtem Keller samt Zugehör,
im Maßgehalt von 16 Ar 11 Om.
Hausplatz u . Garten zu verkaufen

Der Zeitpunkt des Besitzwechsels
wäre durch Vereinbarung zu be¬
stimmen. 8752a

Das Anwesen eignet sich nicht
nur für den landwirtschaftlichen
Betrieb , sondern auch für eine
Fabrikniederlassung .

Näheres bei Gr . Milder Stif -
tungverwaltung Bruchsal._

Zu verkaufen :
ein neuer Pritscheuwagen . 25—30
Zentner Tragkraft , Federn , Pa
tentachsen bei Wilh . Ruffel, Wein-
garten i . B ._ 8727a

Senzirrmotor,
4 PS . , neu , mit magnetelcktr.
Zündung billig abzuyeben.

Offerten unter Nr . B36205 an
die Exped. der „Bad . Presse" erh.
Gelegenheilskauf .
Eine selbstangefcrtigte elegante

Polstergarnitur wird weg . Platz -
mang . bill. abgegeb. Off . unt . Nr .
B36239 a . d . Exp, d . „Bad . Pr .

" .
II erren f ab rra <1 .

gebraucht, zu kaufen gesucht .
Gefl . Offert , u . Nr . 9336197 an

d ie Exped. der „Bad . Presse" crb>
Zwei guterhaltcne
Dienstboten - Betten

sind billig zu verkaufen. B36216
_ Durlacherftraße 79, I .
Betten , kompl. , sowie m . Rost u .

Matratze , w . billig abgegeben.
B38044 Lessingstr . 33 , im Hof .

_ en . 2 komplette , mit
Goldspitzen sind zu verkaufen.

Ludwig Wilhelmstr . 15, IV ., l.

giirSiiifcröSnnöroirte !
15 Stück Lagerfäffer, von je

15 bis 18 hl Inhalt , sind äußerst
preiswert abzugeben . Anfrag . unt .
Nr . 8769a zur Weiterbefördervng
an die Exped. der „Bad . Presse"

Hunde.
Ein junger Boxer , sowie ein

Schnauzer (Pfeffer u . Salz ) sind
billig zu verkaufen . B36212

>f zum Lamm,
lüblburg .

Kanarienvögel ,
seine Sänger , verkauft unter
Garantie , . B36221

1
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